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Am Rande
Auszeichnung für
Goldbäckerei
Langenholthausen. Alljähr-
lich vergibt die Deutsche 
Bäcker-Zeitung (DBZ) ihren 
Internetpreis für eine beson-
ders gelungene Website-
Gestaltung. Über die Aus-
zeichnung darf sich diesmal 
die Goldbäckerei Grote 
freuen, aber auch Timm 
Klamann von der Wurzel-
werkagentur im Sauerland 
(Werdohl), der in Koope-
ration mit Anna Grote und 
Lars Dünnebacke die neue 
Website der Goldbäckerei 
kreierte.

Andreas Fritz 
bester Schweißer
Garbeck. Am Wettbewerb 
„Jugend schweißt“, durchge-
führt vom DVS – Deutscher 
Verband für Schweißer –, 
nahmen von der Firma Rick-
meier aus Garbeck Andre-
as Fritz und Moritz Titzmann 
teil. Große Freude im Un-
ternehmen. Der Grund: Der 
Balver Andreas Fritz ge-
wann den Wettbewerb auf 
Bezirksebene und ist somit 
präsent, wenn der Landes-
sieger 2019 ermittelt wird.

Jubiläumsfeier auf 
dem Düsterloh
Langenholthausen. Der 
TuS Langenholthausen, 
Aufsteiger in die Landesliga, 
lädt am Sonntag, 26. Mai, 
Jung und Alt zum Düsterloh 
ein. Hier wird Aufstieg und  
100. Geburtstag des Ver-
eins gefeiert. Der Saisonab-
schluss beginnt mit einer Hl. 
Messe um 10 Uhr. Danach 
folgen der TuS-Talk mit 
Fußball-Experten sowie die 
Meisterschaftsspiele der 1. 
und 2. Mannschaft. 

Magazin aus Balve,          für Balve und Umgebung

Der

wünscht allen Müttern am 12. Mai 
einen schönen Tag!

Rückenleiden
Universitäts-Profes-
sor Tobias Schulte, 
Hausarzt Dr. Paul 
Stüeken jun. und Phy-
siotherapeut Wojtek 
Zarczynski referie-
ren am Mittwoch, 15. 
Mai, 19 Uhr, in der 
Aula der Realschule.
Mehr im Innenteil.

Schützenfest
Das erste Schützenfest in 
der Stadt Balve 
feiert die St.-Johannes-
Schützenbruderschaft 
Langenholthausen 
vom 1. bis 3. Juni.
Mehr im Innenteil.

Landpartie
Das Festival der 
Sinne ist vom
30. Mai bis 2. Juni 
rund um Schloss 
Wocklum.
Mehr im Innenteil.
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Wir, die Kommunionkinder aus der Gemeinde St. Blasius Balve, möchten uns, auch im Namen unserer 
Eltern, ganz herzlich für die lieben Glückwünsche, Karten und Aufmerksamkeiten anlässlich unserer  
1. Heiligen Kommunion bedanken.
Ein besonderer Dank gilt den vielen helfenden Händen für die gute und liebevolle Vorbereitung.

DANKE sagen: Henry James Esland, Melia Herdes, Marit Sauer, Fillip Marius Friedriszik, Pepe 
Maria Hobitz, Paul Schützel, Romina Gallina, Antonio Kissantou, Jannis Schilling, Joseline 
Giese, Emanuel Kissantou, Hannah Sophie Stüeken, Lorena Marie Gneickow, Hanna König, 
Zoe Urban, Tamara Sophie Gneickow, Mia Lenk, Gresa Vielhaber, Malak Sarmat Zaik Hanna, 
Chiara Minelli, Emily Wick und Janus Pütz.

DANKE für einen unvergesslichen Tag

Konkrete Hilfen für 
den Rücken. Was 
sind die besten The-

rapien und die neuesten Ope-
rations-Methoden. Darüber in-
formieren am Mittwoch, 15. 
Mai, 19 Uhr, in der Aula der 
Städtischen Realschule Balve 
der Direktor der Universitäts-
klinik für Orthopädie in Bo-
chum, Professor Dr. Schulte, 
Hausarzt Dr. Paul Stüeken 
jun. und Physiotherapeut 
Woytek Zarczynski, Betrei-

15. Mai: Hilfen für den Rücken – Die besten Therapien
ber der Praxis an der Hönne-
talstraße in Balve.  

Wenn es um den Rücken 
geht, können sehr viele Men-
schen mitreden. Denn bei der 
Wirbelsäule handelt es sich um 
eine  Schmerzfalle, die nicht nur 
alten Menschen bestens bekannt 
ist. Eingriffe an der Wirbelsäu-
le sind oftmals unausweichlich. 
Es gibt auch aber Therapien 
ohne Skalpell. Und genau darü-
ber werden Professor Dr. Tobi-
as Schulte (gebürtiger Balver), 

Dr. Paul Stüeken jun. und  Phy-
siotherapeut Woytek Zarczynski 
nicht nur informieren.

Die drei Herren bringen am 
Abend des 15. Mai auch so viel 
Zeit mit, dass sie versuchen wer-
den, alle Fragen der Besucher 
zu beantworten. Zuvor wird das 
Trio im Detail auf die Wirbel-
säule und deren Schwachstel-
len eingehen. Vor allem auf 
die Lendenwirbelsäule, die für 
viele Menschen die Problem-
zone Nummer 1 ist. Denn die 

fünf Wirbel werden enorm be-
lastet durch unseren aufrechten 
Gang, aber auch durch langes 
Sitzen, das in keinem Verhält-
nis zur Bewegung steht. 

Trotz aller Probleme gilt für 
Professor Dr. Tobias Schulte: 
„Eine Operation sollte wohl 
überlegt sein, da jeder Eingriff 
auch ein Risiko sein kann.“ Vor 
diesem Hintergrund stellt sich 
der Direktor des St.-Josef-Kran-
kenhauses in Bochum stets die 

(Fortsetzung Seite 4)
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TOLLE 
WURST
TOLLE 
WURST Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26 

metzgerei-jedowski.de

MODERNSTE TECHNOLOGIE 
TRADITIONELLES, HANDWERKLICHES KÖNNEN 

GROSSE AUSWAHL WESTFÄLISCHER & SCHLESISCHER 
WURSTSPEZIALITÄTEN AUS EIGENER HERSTELLUNG 

KREATIVE IDEEN FÜR JEDE SAISON 
UND JEDEN GESCHMACK

Erstkommunionfeier am 
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, 
in St. Antonius Eisborn

Vivien Brinkschulte, Zur 
Mailinde 24; Toni Max 
Haber, Zur Mailinde 16b; 
Franziska Michael, Am 
Els terbeul 7; Nick Spren-
ger, Horster Straße 14; Juli-
us Timmermann, Zur Mai-
linde 21.

Erstkommunionfeier am 
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, 
in St. Nikolaus Beckum

Mathilda Albersmei-
er, Wocklum 3; Jaden 
Barthelmes, Am Kam-
pe 16; Heidi Cordes,  
Sorpestraße 4, Mellen;  
Tabea Freiburg, Mendener 
Straße 22,   Volkringhausen; 
Annika Grothe, Am Kampe 
9; Jonas Honert, Am Schaar 
8, Balve; Laurens Kleine-
Linsmann, Balver Straße 6, 
Mellen; Ida Schröer, Berg-
straße 6, Langenholthausen; 
Moritz Schulte, Lohstraße 
15, Langenholthausen; Ma-
teo Teßmer, Unterm Beg-
genbeil 24, Balve; Frede-
ric Yeoh, Kapellenstraße 3f, 
Volkringhausen.

Erstkommunionfeier am 
Donnerstag, 30. Mai, 

10 Uhr, in Hl. Drei Könige 
Garbeck

Max Birnkraut, Friedland-
weg 6; Collin Cox, Kirch-
straße 4a; Jona Hofheinz, 
Schulstraße 18; Jakob Ho-
nert, Höveringhauser Weg 
11; Sofia Jost-Macias, Su-
gambernweg 3, Menden; 

Bjarne Köster, Kietelken 
1; Carolin Oehme, Unterm 
Eberg 24; Luke Schäfer-
Kramer, Tannenstraße 4; 
Fabian Schmitz, Akazien-
straße 7; Helena Schmoll, 
Riepelhof 6; Lasse Schmoll, 
Alte Höfe Straße 6; Robynne 
Schulte, Im Tiefental 3; 
Amelie Wall, Nunnenbrauk 
10.

Erstkommunionfeier am 
Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr, 
in St. Lambertus Affeln

Jakob Bender, Mühlenstra-
ße 2; Hannah Böse, St.-Se-
bastian-Straße 10, Küntrop; 
Markus Hartmann, Wei-
denstraße 8; Gabriel Kem-
per, Agathastraße 26; Ma-
ren Miederhoff, Hünningser 
Straße 10; Christoph Mül-
ler, Allendorfer Straße 22, 
Altenaffeln; Pauline Jose-
fa Peters, Stummelstraße 5; 
Laurenz Peterschulte, Zur 
Drift 2; Imke Sasse, Agatha-
straße 4; Nevio Sorof, Wei-
denstraße 6; Antonius We-
gener, Weidenstraße 4.

   

Kommunionkinder
 aus Eisborn, Beckum, 
Garbeck und Affeln

Die Schützenbruder-
schaft St. Antonius 
Eisborn freut sich  

seit Samstag mit ihrem neuen 
Jungschützenkönig Tim Wi-
niarski. Mit dem 123. Schuss 
sicherte er sich nach einem 
spannenden Schießen die Kö-
nigskette.

Zuvor wurden die Besu-
cher auf der Vogelwiese 
Zeuge eines interessanten 
Wettstreits um die Nachfol-
ge von Jungschützenkönig 
Marcel Danne. Beteiligt wa-
ren Lennard Ludwig, Max 
Rippe, Tim Winiarski und 
der neue Chef der Eisborner 
Jung schützen Hendrik Spie-
kermann. 

Als das Vogelschießen 
durch den amtierenden Kö-
nig der Jungschützen, Mar-

Tim Winiarski mit 123. 
Schuss Jungschützenkönig

cel Danne,  eröffnet wurde, 
setzte er gleich ein Zei-
chen, indem er den Apfel 
abschoss. Hendrik Spieker-
mann traf sodann das Zep-
ter. Nur vier Schuss später 
ging die Krone an Manuel 
Sprenger.

Nachdem im weiteren Ver-
lauf des Vogelschießens der 
stolze Aar mehr und mehr ge-
schrumpft war, meinte Tim 
Winiarski – „jetzt reicht es“ – 
und krönte sich mit dem 123. 
Schuss zum neuen Regenten 
der Eisborner Jungschützen. 

Gemeinsam mit ihren Be-
suchern feierten die Jung-
schützen  ihren neuen König, 
der beim Jungschützenschie-
ßen des Oberen Hönnetals 
im Mai in Langenholthausen 
auch an den Start gehen wird.
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Frage: „Wie sähe die Behand-
lungsmethode aus, wenn es um 
ein Mitglied aus deiner eigenen 
Familie gehen würde?“

Nach Meinung von Prof. 
Schulte, Dr. Paul Stüeken jun. 
und Wojtek Zarczynski muss 
auch bei starken Rücken-
schmerzen nicht unbedingt ope-
riert werden. Zudem empfieh-
lt es sich, vor einer Operation 
eine Zweitmeinung einzuholen.  
Am 15. Mai geht es vorran-
gig darum, den unter Rücken-

Veranstalter der Informati-
onsveranstaltung in der Re-
alschul-Aula ist die Bürger-
stiftung Balve in Kooperation 
mit Hönne-Express und Hön-
ne-Zeitung. „Wir freuen uns 
schon heute auf den 15. Mai 
und laden jung und alt herz-
lich zu dieser kostenlosen 
und sicherlich sehr informa-
tiven Veranstaltung ein“, so 
der 1. Vorsitzende der Bür-
gerstiftung Balve, Wolfram 
Schmitz.

Er war nicht nur ein aus-
gezeichneter Landwirt, be-
vor er seinen Betrieb an sei-
nen Sohn übergab, für ihn 
war es auch selbstverständ-
lich, sich in den Dienst der 
Allgemeinheit zu stellen. 

Gemeint ist Josef Ved-
der-Stute, der sich in land-
wirtschaftlichen Gremien, 
Vereinen und der Politik 
vorbildlich engagierte. Wie sagte 
Mellens Ortsvorsteher Marco 
Voge im Gespräch mit unserer 
Zeitung so treffend: „Josef Ved-
der-Stute war ein Macher. Er hat 
sich über zig Jahre für unser Dorf 
Mellen eingesetzt. Als ich am 
Samstag die Nachricht erhielt, 
dass mein Vorgänger als Orts-
vorsteher am Freitag verstorben 
ist, war ich sehr betroffen.

Josef Vedder-Stute war ein 
Mann, der gern kommunizierte, 
aber vor allem viel für sein Dorf 
Mellen erreichen wollte. Nicht zu-
letzt aus diesem Grunde brachte 
sich der Landwirt mit viel Herz-
blut und Leidenschaft über viele 
Jahre in die Kommunalpolitik ein. 
Er war Bürgermeister des Gold-
dorfes. Als 1975 die „freundliche“ 
Übernahme durch die Stadt Bal-
ve erfolgte, mutierte Josef Ved-
der-Stute zum Stellvertretenden 
Bürgermeister und Ortsvorsteher 
von Mellen. Seine Forderungen 
im Rat oder in den Fachaus-
schüssen für den Ortsteil Mel-
len, stießen zwar hin und wieder 
auf erheblichen Widerstand, aber 

Während der Regionalen Bildungs- 
und Integrationskonferenz des 
Märkischen Kreises in Letma-

the war die Realschule Balve das einzige 
Bildungsinstitut, das einen Workshop zum 
Thema „Digitalisierung der Schulen“ am Bei-
spiel der Realschule Balve angeboten hat. 
Rektorin Nina Fröhling (Bild) und Konrektor 
Thomas Münch haben sich in Letmathe mit 
der Frage beschäftigt, wie der Veränderungs-
prozess im Hinblick auf die Arbeit mit digi-
talen Medien an der Schule – am Beispiel der 
Realschule Balve – aussehen kann und wel-
che Lösungen sie als praktikabel erachten. 
Der Workshop war von Vertretern unterschied-
licher Schulformen sehr gut besucht. Im An-
schluss an die Informationen aus Balve standen 
Fröhling und Münch gerne für Fragen bereit. Ei-
nige Teilnehmerinnen und Teilnehmer baten sie 
darum, sich einige Dinge, wie zum Beispiel die 
digitalen Whiteboard-Tafeln oder die Arbeit mit 
dem digitalen Klassenbuch, direkt vor Ort in der 
Städtischen Realschule Balve ansehen zu dürfen.

Digitalisierung:

Realschule Balve 
leuchtendes Vorbild

N A C H R U F

Golddorf trauert um den Macher Vedder-Stute
das hielt den CDU-
Ratsvertreter nicht 
davon ab, nachzu-
setzen, um doch 
noch sein Ziel zu er-
reichen.

Er war ein ehrgei-
ziger Ehrenamtler, 
der keine Mühen 
scheute. Die Beloh-
nung: Im Jahr 1991 

gewann er mit den Mellern beim 
Landeswettbewerb „Unser Dorf 
soll schöner werden“ die Gold-
medaille. Mit dem Edelmetall im 
Gepäck, reiste er mit vielen Dorf-
bewohnern nach Berlin zum Bun-
deswettbewerb und kehrte mit 
der Bronzemedaille zurück. 

Durch diesen Triumph, an dem 
er als Macher sehr großen An-
teil besaß, hat Josef Vedder-Stu-
te, der vier Tage vor seinem 96. 
Geburtstag verstorben ist, Ge-
schichte geschrieben in der Stadt 
Balve. Verständlich, dass nicht 
nur seine Familie, die Dorfge-
meinschaft, sondern auch zahl-
reiche Bürger um einen Men-
schen trauern, dem nicht nur der 
Ortsteil Mellen viel zu verdanken 
hat. Josef Vedder-Stute werden 
die Hönnestädter ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Am Freitag, 3. Mai, 15 Uhr, wird 
für ihn das Requiem in der St.-
Barbara-Kirche zelebriert. An-
schließend findet die Beisetzung 
auf dem Friedhof in Mellen statt.

Richard Elmerhaus

schmerzen leidenden Menschen 
eine Heilung ohne Skalpell auf-
zuzeigen. Die drei Experten 
werden in der Realschul-Aula 

verdeutlichen, wie die neues-
ten Behandlungsmethoden für 
einen gesunden Rücken sorgen 
können.
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Mobile Fachfußpflege
Medizinische Fußpflege

Helga Elsholz
Tel.: 0173 7368813
Mail: helga-demenzia@gmx.de

Ohne Zeit und Termindruck!
Einfach anrufen und ich komme ins Haus!

Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht, 
widerstandsfähig.

• Ultramatte Optik
• Außergewöhnliche samtige Haptik
• Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Günther Gerzmann 
aus Hofstetten hält 
am Mittwoch, 15. 

Mai, um 19 Uhr, einen Vor-
trag über Astrologie im Na-
turseminarhaus in Balve.

Der gebürtige Essener 
spricht an diesem Abend über 
die Astrologie im allgemei-
nen, aber auch über das aktu-
elle Zeitgeschehen. Günther 
Gerzmann war zuletzt vor zwei 
Jahren an der Waldorfschule in 
Neuenrade, um dort über diese 
beiden Themen zu referieren.

Die Astrologie hat die 
Menschheit schon immer be-
gleitet und findet in der heu-
tigen Zeit wieder besonderen 
Zuspruch. Allein schon über 

Vortrag über Astrologie
die Sternzeichen sind die 
Menschen durch ihr Geburts-
datum mit der Astrologie ver-
bunden. Individuelle Jahres-
horoskope geben Auskunft 
über den eigenen Lebensweg. 
„Und somit lässt sich auch 
unser heutiges Zeitgesche-
hen über die Sterne deuten“, 
sagt Veronika Schramm.

„Wer mehr zu diesem The-
ma wissen möchte, ist herz-
lich eingeladen. Der Vortrag 
beruht auf Spendenbasis. 
Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 02375/1098“, so 
Veronika Schramm, Natur-
seminarhaus in Balve, Am 
Brunnen 20.

Viele Bürger warten 
auf gutes Wetter, 
um grillen zu kön-

nen. Nicht so Yasa Ismael, 
Chef vom Ali Babas Grill 
in Balve, denn der grillt je-
den Tag für seine Kunden. 
Er ließ sich einen riesigen 
Holzkohlegrill aus seinem 
Heimatland kommen, der in 
dieser Gegend ein Alleinstel-
lungsmerkmal ist.

„So einen Holzkohlegrill, 
wie wir ihn in unserem Haus 
an der Hauptstraße/Sauerland-
straße in Balve vorhalten, hat 
niemand hier weit und breit. 
Das ist auch ein Grund dafür, 
dass unsere Kunden nicht nur 

Holzkohlegrill ist Erfolgs-
garant für Ali Babas Grill

aus Balve, sondern aus allen 
umliegenden Städten zu uns 
kommen, um die Grillspe-
zialitäten in unseren neuen 
Räumlichkeiten zu genießen. 
Oder aber sie nehmen sie mit 
nach Hause“, sagt Yasa Is-
mael. 

„Dadurch, dass wir jetzt 
über einen Raum verfügen 
mit zumindest 25 Sitzplät-
zen haben wir immer mehr 
Gesellschaften zu Gast, die 
bei uns feiern“, freut sich der 
Chef, der selbst überrascht 
ist, wie gut der Umbau und 
die neuen Möbeln sowie der 
Holzkohlegrill bei den Gäs-
ten angekommen sind.

Kindertrödelmarkt in Schützenhalle
Mellen. Die Kita „Kinderkreisel“ Mellen veranstaltet am Samstag, 11. 
Mai, einen Kindertrödelmarkt in der Schützenhalle zu Mellen. In der 
Zeit von 13 bis 15 Uhr können gut erhaltene und vorsortierte Kinderklei-
dung, Spielsachen, Bücher, Kindersitze und vieles mehr günstig erwor-
ben werden. Für das leibliche Wohl wird in der Cafeteria mit selbstgeba-
ckenen Kuchen und Getränken gesorgt. Der Erlös geht komplett an die 
Kinder der Kita.
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GmbH & Co.KG

Karrenstraße 22 • 58802 Balve-Garbeck • Tel. 02375 685
www.reinstein-natursteine.de • info@reinstein-natursteine.de

MEHR ALS NUR FLIESEN.
Komplettbäder aus einer Hand.
... auch barrierefrei.

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung 

jeglicher Art

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

 9 Professionelle Beratung mit  
 3D-Planung bei Ihnen  
 Zuhause – auch abends   
 oder am Wochenende

 9 Ihr Vorteil – Direktvermarktung

 9 Komplett-Montage-Service

 9 Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

KuechenStreck_Anzeige_90x42mm.indd   2 27.03.2017   18:44:25

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

    -    
  -    -     -    

        

Auch wenn die Klas-
siker „Die Curry-
wurst“ und das 

Schnitzel „Wiener Art“ 
noch in der Speisekarte des 
AiRNah Cafés zu finden 
sind, wird einem schnell klar: 
Es hat sich etwas geändert. 
Denn mit der Einstellung 
des ehemaligen Betreibers 
des Restaurants „Ikarus“ am 
Küntroper Flugplatz, Frank 
Becker, ist dem Lokal am 
Sorpe-Vorbecken ein echter 
Coup für die eigene Küche 
gelungen.

Nachdem nun die Küche 
umgebaut worden ist, hat 
sich die Speisekarte und da-
mit das Angebot komplett 
geändert. Geblieben ist das 
äußerst beliebte Frühstücks-
buffet sowie Waffeln, Kaf-
fee und die täglich hausge-
machten Torten und Kuchen. 
Dafür ist im Angebot jetzt 
neben diversen Salaten, Nu-
delspezialitäten, Gegrilltes 
auch Fisch zu finden. Inha-
berin Silke Hettwer bereut 
den „Abschied vom Imbiss“ 
im AiRNah auf keinen Fall: 

AiRNah Café nimmt mit 
Frank Becker Top-Koch 
unter Vertrag

„Mit Frank Becker haben 
wir nicht nur einen äußerst 
kompetenten und bekannten 
Koch hier in der Umgebung 
engagieren können, viel-
mehr können wir jetzt auch 
unsere alten Ideen wie-
der konsequent umsetzen.“ 
Und das ist zum Beispiel 
eine Wochenkarte, die an 
jedem Tag ein unterschied-
liches Gericht präsentiert. 
„Nicht an jedem Tag,“ so 
Silke Hettwer, „freitags 
haben wir zum „Forellen-
Freitag“ auserkoren. Da 
wird man auf unserer Wo-
chenkarte immer das Ge-
richt „Forelle Müllerin“ fin-
den. Die Fische kommen aus 
einer Zucht direkt hier vor 
Ort, das wollen wir unseren 
Kunden natürlich nicht vor-
enthalten. Und einen wei-
teren neuen Service hat 
man im Internet eingerich-
tet: Interessierte können ei-
nen E-Mail-Newsletter des 
AiRNah-Cafés abonnieren 
und bekommen regelmäßig 
die jeweils neue Wochen-
karte per E-Mail zugesendet.

Unvergesslicher Ostersonntag 
Garbeck. Den Ostersonntag wird ein 41-jähriger Plettenber-
ger in schlechter Erinnerung behalten. Denn an diesem Tag ist 
für ihn alles verkehrt gelaufen, obwohl bis zum „Pickhammer“ 
in Garbeck sein Osterausflug gut war. Dann jedoch begann für 
ihn das Fiasko. Vorschriftsmäßig hielt er vor dem Kreisverkehr 
„Am Pickhammer“ mit seinem Roller an, als ein 42-jähriger Bal-
ver, der nicht aufgepasst hatte, auf sein Gefährt prallte. Unver-
schuldet in einen Unfall verwickelt, knöpfte sich die Polizei den-
noch den Plettenberger vor. Der Grund: Er hatte eine „Fahne“. 
Nach dem Atemalkoholtest nahmen die Beamten den 41-Jährigen 
mit nach Menden zur Wache, wo ihm eine Blutprobe entnommen 
wurde. Da zuvor festgestellt wurde, dass er weder eine Fahrerlaub-
nis besitzt, noch seinen Roller versichert hatte, kassierte die Polizei 
sein ramponiertes Gefährt ein.
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Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
 Taxi
 für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Die Jungschützen aus 
Langenholthausen 
laden am Samstag, 

18. Mai, ab 18.30 Uhr, zum 
Jungschützenschießen des 
Oberen Hönnetals ein. Der-
zeit ist Mathias Ernst der 
Kaiser der Jungschützen. 
Der junge Mann von der 
Schützenbruderschaft St. 
Peter und Paul Affeln si-
cherte sich am 29. Sep-
tember 2018 in Eisborn 
die Königskette. Nach 
einem spannenden Vogel-
schießen, an dem sich fünf 
Jungschützen-Könige be-

Oberes Hönnetal: 
Jungschützenschießen 
in Langenholthausen

teiligten, machte er dem 
stolzen Aar mit dem 139. 
Schuss auf der Vogelwie-
se im Bergdorf den Garaus. 
Zum Jungschützenschießen 
des Oberen Hönnetals in 
Langenholthausen sind alle 
Jungschützen des Oberen 
Hönnetals, die Schützenbrü-
der der umliegenden Bru-
derschaften und natürlich 
alle Dorfbewohner von Lan-
genholthausen eingeladen. 
Die Restauration übernimmt 
der Vorstand der St.-Jo-
hannes-Schützenbruder-
schaft Langenholthausen.

  

Ein 14-jähriger Radfah-
rer aus Mellen unter-
nahm am Ostersonn-

tag mit seinen Freunden eine 
Spritztor durch den Wald in 
Mellen. Zu seinem Leidwe-
sen endete sie im Kranken-
haus.

Auf dem Waldweg  „Korb-
stelte“, verlor der 14-Jäh-

14-Jähriger stürzt in 
Regenrinne: Schwer verletzt

rige in einer Regenrinne die 
Kontrolle über sein Fahrrad 
und stürzte zu Boden. Seine 
Freunde halfen ihm wieder 
auf die Beine und brachten 
ihn nach Hause. Die Ver-
letzungen waren jedoch so 
schwer, dass er von Mellen 
aus in ein Krankenhaus ein-
geliefert werden musste.
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Ein Todesfall in der Familie ist immer ein Ausnahmefall. 
Große Trauer und große Betroffenheit. Die Gedanken 
sind überall und nirgends. Wie gut, wenn Sie in dieser 
Situation einen Partner an der Seite haben, der sich um 
alles kümmert. Professionell, einfühlsam und kompetent. 
Wenn Sie es wünschen, übernehmen wir für Sie wirk-
lich alles: Sie legen fest, was Sie selbst tun wollen und 
was wir Ihnen abnehmen können. Auf uns können Sie 
sich in jedem Fall 100-prozentig verlassen. Versprochen.

Sie müssen sich um  
nichts kümmern!

Wir kümmern uns gerne.

Bestattungshaus Kämmerling oHG · Lendringser Hauptstraße 48 · D-58710 Menden
Telefon: +49 2373 81232 · info@lebensraeume-kaemmerling.de · www.lebensraeume-kaemmerling.de

S iehe S eite 2

DJ • Ton • Licht • Bühne
Beamer • Leinwand

 Fotobox • Eventmöbel
Stühle • Tische

Stehtische • Hussen
Tanzboden

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen!

  -   
    

         
      -   

        
           

       
- -        -  Schnellreparaturdienst

für Ihre defekten
Elektrogeräte

z. B. Waschmaschine, Herd,
Geschirrspüler, Kühlgeräte

58791 Werdohl · Hasenhelle 2
Telefon 02392 4227

Telefon Lüdenscheid 02351 674888
www.elektrohaus-armbrecht.de

8.000
Kilometer werden die bei-
den Freunde, Jens Döring 
aus Beckum und Andreas 
Anhalt aus Garbeck, in den 
nächsten Wochen in Rich-
tung Spanien, Marokko und 
letztlich Mauretanien zu-
rücklegen, und zwar für ei-
nen guten Zweck. Denn der 
Erlös aus der Pkw-Rallye für 
Jedermann, die am Sonntag 
mit der Anreise nach Spanien 
für sie begann, geht an eine 
KiTa in Mauretanien.

In Nouadhibou, der zweit-
größten Stadt des Landes, 
betreibt  der Verein AEPN 
Mauretanienhilfe mit loka-
len Projektpartner eine Kin-
dertagesstätte und Nachmit-

Döring und Anhalt fahren durch die Wüste für guten Zweck

statt. Darüber hinaus führt 
der Verein verschiedene Ak-
tionen und Workshops durch, 
um die Bewohner im umlie-
genden Viertel zu unterstüt-
zen und in ihrem Alltag zu 
fördern.

Dies ist auch das Ziel der 
beiden Hönnestädter Dö-
ring und Anhalt. Sie haben 
sich eigens ein gebrauchtes 
Fahrzeug (Mercedes ML) ge-
kauft, mit dem sie die Rallye 
Humanitaire bestreiten. Am 
Zielort angekommen, wird 
das Auto wie auch alle ande-
ren 25 Fahrzeuge zugunsten 
von AEPN Mauretanienhilfe 
e.V. verkauft. 

Da der heimische Unter-
nehmer Markus Busche (Be-
ckum), bei dem Elektrotech-
nikermeister Jens Döring 
beschäftigt ist, von der Idee 
seines Mitarbeiters und des-
sen Freund Andreas Anhalt 
total begeistert ist, erklärte er 
sich spontan bereit, die Wüs-
ten-Rallye der beiden Hönne-
städter zu sponsern. 

tagsbetreuung für derzeit ca. 
75 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 3 bis 14 Jahren. 
An den Nachmittagen finden 
neben Französisch- und Ma-
thematikunterricht auch Mu-
sik, Sport und Bastelkurse 

Jens Döring (rechts) und Andreas Anhalt sind auf 
dem Weg nach Afrika.
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Hüttenweg 13 - 58809 Neuenrade - Telefon 02392/6906-0 - Telefax 02392/6906-50

www.arens-hilgert.de - hagebau@arens-hilgert.de

ARENS & HILGERT

Hüttenweg 13 • 58809 Neuenrade • Telefon 02392 6906-0 • Telefax 02392 6906-50 • www.arens-hilgert.de • hagebau@arens-hilgert.de

Wir gehören zu den Besten!

Europas größtes Gartenmagazin

„Mein schöner Garten“ 
kürt uns

zum drittbesten Baumarkt
mit Gartencenter Deutschlands!

Wir freuen uns sehr über die erneute 
Auszeichnung und danken unseren 
langjährigen Kunden für ihre Treue!

Mit einem Muse-
umsfest startet 
die Luisenhüt-

te Wocklum am Sonntag, 5. 
Mai, in die neue Saison. Die 
Besucher dürfen sich von 11 
bis 18 Uhr auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
freiem Eintritt freuen.

Der erste offizielle Auftakt 
findet nicht an der Luisenhüt-
te, sondern am Abzweig zum 
Museum an der Wocklumer 
Allee statt. Um 12 Uhr wer-
den Landrat Thomas Gemke 
und Bürgermeister Huber-
tus Mühling dort ein neues 
Mammut einweihen. Das 
markante Balver Wahrzei-
chen soll Besuchern künftig 
den Weg zum Hüttenensem-
ble in Wocklum weisen. Mu-
sikalisch umrahmt wird die 
Enthüllung des Mammuts 
vom Musikverein Balve. Die 

Saisoneröffnung Luisenhütte mit tollen Attraktionen
Musiker sorgen mit der Eger-
länder Besetzung bis 14 Uhr 
an der Luisenhütte für Stim-
mung.

Ab 13 Uhr startet dort eine 
Promi-Blindverkostung. Die 
Waldstadtbrauerei Iserlohn 
bringt ihre vier Biersorten 
mit und testet die Treffsicher-
heit der prominenten Gäste. 
Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung steht das The-
ma Holz. Schließlich wurde 
der Hochofen der Luisen-
hütte früher mit Holzkohle 
befeuert. Um 14.30 und 16 
Uhr ist ein echter Weltmeis-
ter zu Gast: Shapoor Engi-
neer, im Hauptberuf Förster 
in einem Jugendwaldheim 
in Arnsberg, gewann 2008 
und 2011 den Weltcup mit 
der Kettensäge. Seine Diszi-
plin ist das Schnellschnitzen 
(Speed-Carving). Besser be-

kannt ist der Arnsberger un-
ter seinem Künstlernamen 
„The Crazy Chainsaw“ („Die 
verrückte Kettensäge“). 
Viele tausend Figuren, darun-
ter häufig Tiere, hat Shapoor 
Engineer in seinem Leben 
geschnitzt. Bei den Shows 
an der Luisenhütte wird er 
in rasantem Tempo mit der 
Kettensäge eine Skulptur 
schaffen. Im Anschluss wird 
die Holzplastik versteigert. 
Deutlich ruhiger geht es im 
großen Rundzelt von Micha-
el Heuberger zu. Der Werk-
lehrer aus Oberbayern arbei-
tet ausschließlich mit grünem 
Holz. Ab 11 Uhr können 
Kinder und Erwachsene 
schnitzen, drechseln oder 
sägen. Alle Werkzeuge und 
Materialien sind vorhanden.                     
Außerdem wird das mobile 
Holz-Expo.NRW an der Lui-

senhütte stehen. Hinter dem 
Namen verbirgt sich ein 10 
Meter langer Anhänger von 
Wald und Holz NRW, der 
mit vielen Infos rund um die 
Themen Wald, Forstwirt-
schaft und Holzverwendung 
bestückt ist. Ausgestattet mit 
Bildschirm und PC lädt er zur 
multimedialen Erkundung 
des Themas ein.

Um 14 und 15.30 Uhr 
zeigen die Mountainbike-
Kids der Bikeschule Sauer-
land aus Neuenrade, was mit 
den Fahrrädern alles mög-
lich ist. Sie werden über ei-
nen Parcours fahren und 
freuen sich über die An-
feuerung des Publikums.  
In der Luisenhütte, direkt vor 
dem Hochofen, zeigt Maschi-
nenbaumeister Volker Allexi 
den Besuchern die Kunst des 
Metallgusses. 
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Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712
www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre 

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!
Rollator-Reparatur

2 E-Bikes zur Vermietung! 
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

KrankengymnastikB-BLymphdrainageB-BMassage
KinesiotapingB -B HausbesucheB B -B Gutscheine

PhysiotherapieBTBWellnessB
Physioinsel
ReginaBLerchBImBBraukhaussiepenB20B58802BBalve

Tel:B02375B203971BBBBBBBBBBMobil:B0178B8318257

Zu einer Informations-
veranstaltung für je-
dermann lädt der 

„Treffpunkt Demenz“ am 
Samstag, 2. Juni, von 10 bis 13 
Uhr, in den Gesundheits-Cam-
pus Sauerland ein. Thema: 
„Demenz frühzeitig erken-
nen“. Im Fall der Fälle fragt 
man sich als Angehöriger, ob 
man das richtig beobachtet hat 
und ob man Hilfe bekommen 
kann. Ist das Demenz? Gibt es 
Medikamente? Müssen Medi-
kamente sein? Wie gehts wei-
ter mit Papa oder Mama? Wo 
ist der nächste Facharzt?

Heike Guth-Mindhoff: 
„Wir möchten die Versor-
gung schwer gerontopsychi-
atrischer Patienten in der Am-
bulanz vorstellen und somit 
der Öffentlichkeit zugänglich 
machen. In der Annahme, dass 
sich im ländlichen Raum kei-
ne zusätzlichen Fachärzte an-
siedeln werden, wurde die 
psychiatrische Ambulanz als 
neues Konzept entwickelt.“ 
In der Regel werden die Pati-
enten zur Abklärung der Sym-
ptome über den Hausarzt über-
wiesen. Oftmals melden sich 
auch verzweifelte Angehörige, 
wenn im Umfeld der Betrof-
fenen kein Facharzt gefunden 
werden kann und die Ange-
hörigen schon am Rande ihrer 
Belastungsgrenze angelangt 
sind. Die Demenzsprechstun-
de erfreut sich inzwischen ho-
her Popularität bei Patienten, 
Angehörigen, Hausärzten und 
Betreuern.

Vortrag im Gesundheits-Campus Sauerland:

„Demenz frühzeitig erkennen“
Als Referentinnen konnten 

die Leitende Oberärztin der 
Gerontoneuropsychiatrie Dr. 
E. Koling und die Case-Ma-
nagerin der LWL Hans-Prinz-
horn-Klinik Hemer Melanie 
Schlüter gewonnen werden. 
Die Themen sind nicht medi-
kamentöse und medikamen-
töse Behandlungsformen und 
die Demenzsprechstunde in 
der LWL Klinik.

Welche Beschwerden habe 
ich?

Es fällt mir schwer… 
... Gegenstände wieder aufzu-
finden, die ich verlegt habe,  
... mich an Dinge zu er-
innern, die mir frü-
her eingefallen wären, 
... mich für einen längeren 
Zeitraum zu konzentrieren, 
... alltägliche und gewohnte 
Aufgaben zu erledigen, 
... mich zu orientieren 
und in gewohnter Umge-
bung zurecht zu finden, 
... an einer Unterhaltung 
teilzunehmen und die rich-
tigen Worte zu finden, 
... mich körperlich zu pflegen, 
... meine sozialen Kontakte 
aufrecht zu erhalten.

Gerne können all diese und 
andere Fragen am 2. Juni ge-
stellt werden. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 

Anmeldungen bitte unter 
02375-204400   Email: treff-
punkt-demenz@t-online.de 
www.treffpunkt-demenz-bal-
ve.de. Es ist möglich, die pa-
rallele Gruppenbetreuung im 
Café Treffpunkt zu nutzen. 

Rhetorik: 
Wirkungsvolle Kommunikation im Alltag

Balve. „Sprechenden Menschen kann geholfen werden.“ Unter diesem 
Leitsatz werden im VHS-Kurs grundlegende Kenntnisse rund um das 
Thema Kommunikation und Gesprächsverhalten vermittelt. Unterschied-
liche Techniken, wie aktives Zuhören, Umgang mit Kritik, die Wahrneh-
mung der Körpersprache werden vermittelt. Schlagfertigkeit und Small-
Talk werden thematisiert, denn sie fordern Spontanität und sprachliche 
Kreativität. Der VHS-Kursus ist am Samstag, 25. Mai, von 10 bis 16 
Uhr, in Balve, Alte Volksschule. Anmeldungen unter der Kursusnummer  
191-3304, Rufnummer 02373/94713-0 oder im Netz.
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Das 43. Wunschkon-
zert des Musikver-
eins Amicitia Gar-

beck wird Besuchern wie 
Orchester in bester Erinne-
rung bleiben. Denn anders 
als im Vorjahr wurden die 
Musikerinnen und Musiker 
um Dirigent Tobias Schütte 
geradezu frenetisch gefeiert. 
Noch vor Ende der Veran-
staltung erhoben sich die 360 
Besucher von ihren Plätzen, 
um der Amicitia mit lang an-
haltendem Beifall für ein be-

Garbecker Wunschkonzert begeistert
geisterndes Wunschkonzert 
danke zu sagen. 

In diesen Dank packten die 
Applaudierenden auch ihre 
Anerkennung für das Vor- 
und Jugendorchester des hei-
mischen Musikvereins. Denn 
unter der Stabführung von 
Tim Volkmer und Michael 
Hammecke zeigten die bei-
den Orchester, dass in Gar-
beck sehr gute Ausbildungs-
arbeit geleistet wird. 

Nach dem Konzert Bilanz 
ziehend, zeigte sich Tobias 

Schütte zufrieden. Es sei al-
les gut gelaufen. Ein Sonder-
lob hatte er für Nachwuchs-
talent Jonas Fricke (E-Piano) 
und Tim Volkmer parat, der 
mit seiner Piccolo-Trompe-
te glänzte. „Die Ballade The 
Rose auf einem so kleinen 
Musikinstrument zu spielen, 
ist schwer. Tim hat das aber 
sehr gut gemacht“, lobte der 
Dirigent, dem zum Schluss 
des Konzertes mit einem 
Blumenstrauß gedankt wur-
de. Die kleine Inka über-

reichte ihn unter dem Beifall 
der Zuhörerinnen und Zuhö-
rer an den Orchester-Chef. 

Zuvor stimmten Dirigent 
und Orchester die Besucher 
auf die Schützenfestsaison 
2019 ein, und zwar mit „Ber-
liner Luft“,  „Flieger-Marsch“ 
und „Alte Kameraden“. Die 
Märsche kamen so gut an, dass 
die Zuhörerinnen und Zuhörer 
das Orchester am liebsten gar 
nicht von der Musikbühne der 
Schützenhalle Garbeck gelas-
sen hätten.  

Die St.-Johannes-Schüt-
zenbruderschaft Lan-
genholthausen er-

öffnet in diesem Jahr den 
Schützenfestreigen im Oberen 
Hönnetal. Die Vorbereitungen 
für das erste Schützenfest in 
Balve sind in vollem Gan-
ge. Alle Genehmigungen sind  
eingeholt, und die Vogelstan-
ge für weitere vier Jahre abge-
nommen.

Damit steht Langenholthau-
sen am ersten Juni-Wochen-
ende ganz im Zeichen des 
Schützenfestes, das am Sams-
tag, 1. Juni, um 16 Uhr, mit 
dem Antreten auf dem Schul-
hof beginnt. Hierbei haben die 
Schützenbrüder erstmals Ge-
legenheit, die aufwändig res-
taurierte Schützenfahne in Au-
genschein zu nehmen.

Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch Hauptmann Do-
minik Cordes setzt sich der 
Festzug in Bewegung, um dem 
Königspaar Klaus und Hiltrud 
Sauer und weiteren Ehren-
gästen, wie Ortsvorsteherin 
Barbara Wachauf und Präses 
Pfarrer Andreas Schulte, ein 
musikalisches Ständchen dar-
zubringen und sie in den Fest-
zug aufzunehmen. Auch der 
von Mathias Bender erbaute 
Schützenvogel wird bei dieser 
Gelegenheit den Schützenbrü-

St.-Johannes-Schützen feiern erstes Schützenfest in Balve
dern präsen-
tiert.

Schützen-
messe und 

Großer Zap-
fenstreich

Erster feier-
licher Höhe-
punkt ist die 
Schützenmes-
se, die von 
Präses Andre-
as Schulte ze-
lebriert und 
vom Musik-
verein Gar-
beck unter 
ihrem Diri-
genten Tobias Schütte musi-
kalisch gestaltet wird.

Nach dem Gottesdienst folgt 
auf dem Kirchenvorplatz der 
Große Zapfenstreich, zu dem 
der Musikverein Garbeck und 
das Trommlercorps Küntrop 
aufspielen werden. Anschlie-
ßend geht es zur Schützen-
halle, wo zunächst der Schüt-
zenvogel auf die Vogelstange 
gesetzt wird. Sodann spielt 
die Amicitia aus Garbeck, ab-
wechselnd in der Egerländer-
Besetzung und den Amigos 
zum Tanz auf.

Der im letzten Jahr erstmals 
auf dem Hallenvorplatz aufge-

stellte zweite Zapfwagen hat 
sich bestens bewährt und wird 
abermals zu einer optimalen 
Bewirtung der zahlreichen Be-
sucher beitragen.

Mittelpunkt Königspaar

Höhepunkt des Sonntags 
ist der um 14 Uhr beginnende 
große Festzug, in dessen Mit-
telpunkt das Königspaar Klaus 
und Hiltrud Sauer mit sei-
nem Hofstaat steht. Auch das 
50-jährige Jubelpaar Adolf 
und Brigitte Simon wird den 
Festzug begleiten. Bereits vor 
60 Jahren regierten Horst Dre-

weniok(†) und Elisabeth Sau-
er, geb. Maas.

Für die zahlreichen Besu-
cher steht anschließend in der 
Schützenhalle ein leckeres Ku-
chenbuffet bereit.

Vogelschießen

Zeitig aufstehen heißt es am 
Montagmorgen, wenn der Mu-
sikzug Langenholthausen ab 
7 Uhr an verschiedenen Stel-
len im Dorf zum Wecken auf-
spielt.

In den vergangenen Jahren 
konnten sich die Schützenbrü-
der und Zuschauer über man-
gelnde Spannung beim Vogel-
schießen nicht beklagen. Der 
Vorstand hofft, dass das auch 
diesmal so sein wird und sich 
mehrere Königsaspiranten un-
ter der Vogelstange einfinden.

Ein zügiges Vogelschie-
ßen unterstellt, erfolgt gegen 
11.30 Uhr die Proklamation 
des neuen Königspaares. In 
diesem Rahmen erfolgt auch 
die Ehrung der weiteren Jubel-
paare. Vor 40 Jahren regierten 
Udo (†) und Hiltrud Kasprik 
die Langenholthausener Bru-
derschaft. Vor 25 Jahren hieß 
das Königspaar Alois und Gi-
sela Ruschepaul. Präsentieren 
wird sich das neue Königspaar 
samt Hofstaat ab 16.30 Uhr im 
Festzug.



Verschenken Sie schöne Stunden  
an Familie und Freunde! 

Weitere Informationen unter  
www.landpartie-schloss-wocklum.de

Telefon: 05151 78753-0

Schloss 
Wocklum

30. Mai – 2. Juni

Balve
Eintritt: € 10,– 

Kinder unter 15 Jahren frei
Parken kostenlos

Das Festival 

der schönen Dinge 

zum Verweilen, Schauen, 

Genießen & Kaufen.
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Balve. „Im Zauber der Farben“ –  
so lautet in diesem Jahr das Motto 
für die 14. Frühlingslandpartie vom 

Himmelfahrtstag am 30. Mai bis zum 
Sonntag, den 2. Juni. Denn dann wird 
sich die historische Anlage von Schloss 
Wocklum bei Balve mit rund 150 Aus-
stellern und vielen stilvoll geschmückten 
weißen Pagodenzelten wieder in eine 
grüne Wohlfühl-Oase verwandeln, in der 
die ganze Familie eine Auszeit von der 
Hektik des Alltags nehmen kann. Und 
wenn die Herren an diesem Donnerstag 
auf Vatertags-Tour gehen, bietet sich die 
Landpartie als attraktives Festival für die 
Damen an. Und für die ersten hundert 
Besucherinnen wird eine Überraschung 
bereitgehalten.

Es sind die vom erfahrenen Veranstalter  
Rainer Timpe speziell ausgesuchten 
Aussteller, die zum Sommerbeginn auf 
mehr als 10 000 Quadratmetern rund um 
Schloss Wocklum Dekoratives für Garten,  
Haus und Terrasse, Mode, Schmuck, Bilder,  
unzählige Accessoires und natürlich 
Gartenfloristik anbieten. Nach den großen 
Erfolgen in den vergangenen Jahren wird 
Timpe in Kooperation mit dem Staatsbad 

Bad Pyrmont und der Pyrmonter Landpartie  
erneut hervorragende Künstler aus der 
Welt des Varietés präsentieren. Denn auf 
der Landpartie soll das erholsame Shop-
ping im Grünen mit dem Vergnügen an 
erstklassiger Unterhaltung verbunden sein. 

Knapp ein Drittel der Aussteller holt der 
Veranstalter jährlich neu auf die Land-
partie. „Wir wollen unseren Besuchern 
immer wieder etwas Überraschendes 
bieten“, erklärt der Veranstalter, „an den 
alten Schlossmauern muss jedes Jahr ein 
frischer Wind wehen. Schließlich ist unsere 
Frühjahrslandpartie weit über Balve hinaus 
bekannt dafür, dass immer wieder Neues 
geboten wird.“ Mit Details hält sich Timpe 
noch zurück. „Lassen Sie sich überraschen. 
Aber es wird auch diesmal wieder jede 
Menge Seltenes, Individuelles und Attrak-
tives für Haus und Garten zu entdecken 
geben – und natürlich auch zu kaufen.“  

Shopping im Grünen mit vielen individu-
ellen Ausstellern und Angeboten – das 
ist aus seiner Sicht der Trend der Zeit, 
weil die Landpartie sich damit deutlich 
vom Mainstream der eintönigen Filia-
listen-Kultur in den Einkaufsmeilen der 

Städte unterscheidet. Das zeigen auch die 
Reaktionen der Besucher. „Wo sonst soll 
ich etwas finden, was meine Freundin-
nen noch nicht tragen“, begründete im 
vergangenen Jahr eine elegant gekleidete 
Dame ihren wiederholten Besuch der 
Landpartie. „Ich komme ja nicht wegen 
Jeans oder Turnschuhen hierher, sondern 
wegen der besonderen Stücke, die ich in 
dieser Auswahl auch nicht im Internet fin-
de. Dafür gebe ich gerne mein Geld aus, 
zumal die Preise sich im Rahmen halten.“

Rund 15.000 Besucher kamen in den 
vergangenen Jahren jeweils zu den 
Lifestyle-Messen auf Schloss Wocklum. 
Viele Besucher kommen immer wieder, 
um dieses Festival der Sinne mit seinem 
ganz speziellen Flair zu genießen und 
sich ein besonderes Stück Landpartie mit 
nach Hause zu nehmen. „Wer auf Entde-
ckungstour durch die Welt der schönen 
Dinge geht, der findet hier Entspannung 
und Inspiration für eine phantasievolle 
Gestaltung des grünen Wohnzimmers“, 
erklärt Timpe. 

Aber die Landpartie hat noch andere an-
genehme Seiten: ein breit gefächertes  

Kulturprogramm mit schöner Musik 
aus vielen Jahrhunderten, attraktiven 
Vorführungen und einem Kunsthand-
werkermarkt. Bei den Schlossführungen 
wird auch die wieder vor einigen Jahren 
komplett überholte Orgel in der Schloss-
kappelle gespielt werden. Dazu kommt 
ein vielfältiges Musikprogramm mit den 
Klangkulissen regionaler Chöre, Jagd-
hornbläsern und Jazz-Musikern, die mit 
ihren Programmen ein fester Bestandteil 
des kulturellen Teils der Landpartie ge-
worden sind. Hier ist für jeden Geschmack 
das Richtige dabei. 

Ein besonderer Trumpf dieser Landpartie 
aber wird das Rahmenprogramm aus der 
Welt des Varietés. Timpe ist mit der Neu-
ausrichtung seiner Landpartien zu einem 
Vorreiter dieser Art von Open-Air-Ver-
anstaltung geworden: Sie ist nicht mehr 
nur Lifestyle-Messe, sondern gleichzeitig 
ein Ort der Freude und des Vergnügens, 
ein Event mit großem Unterhaltungscha-
rakter, das der ganzen Familie etwas für 
das Auge und die Seele bietet. Für viele 
Gäste ist der Besuch dieses Festivals der 
Sinne daher auch eine Art Kurzurlaub 
von der Hektik des Alltags, weil sie hier 

allen Stress hinter sich lassen können. 
Eines empfiehlt der Veranstalter ganz 
besonders: „Besucher sollten viel Zeit 
mitbringen, denn nur dann kommt die 
berühmte Wirkung des Wohlfühl-Effekts 
der Landpartie voll zum Tragen.“ 

Auch die Freuden von Gourmets kommen 
nicht zu kurz. Regionale Spezialitäten, 
hervorragende Weine von ausgezeich-
neten Winzern, Lachsspezialitäten und 
andere Leckereien laden zum Verweilen 
und Genießen ein. Speziell für Kinder ist 
an allen Tagen die „Rollende Waldschu-
le“ geöffnet. An diesem „Lernort Natur“ 
können Kinder sehr viel über die heimi-
schen Wälder und die dort lebenden Tiere 
erfahren. In der „Rollenden Waldschule“ 
sind Kinder immer bestens aufgehoben.

Die Landpartie Balve bei Schloss Wocklum  
ist vom Himmelfahrtstag bis Sonntag 
täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet.  
Der Eintritt kostet 10 Euro, Kinder unter 
15 Jahren haben freien Eintritt. Hunde 
dürfen angeleint mitgenommen werden. 
Das Parken ist kostenlos.

Immer wieder
Überraschendes

14. Landpartie rund um Schloss Wocklum vom 30. Mai bis 2. Juni bei Balve

„Unser Festival der Sinne bietet wieder jede  
Menge interessante Dinge und Zeit zum Genießen!“

Rainer Timpe, Veranstalter
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das Auge und die Seele bietet. Für viele 
Gäste ist der Besuch dieses Festivals der 
Sinne daher auch eine Art Kurzurlaub 
von der Hektik des Alltags, weil sie hier 

allen Stress hinter sich lassen können. 
Eines empfiehlt der Veranstalter ganz 
besonders: „Besucher sollten viel Zeit 
mitbringen, denn nur dann kommt die 
berühmte Wirkung des Wohlfühl-Effekts 
der Landpartie voll zum Tragen.“ 

Auch die Freuden von Gourmets kommen 
nicht zu kurz. Regionale Spezialitäten, 
hervorragende Weine von ausgezeich-
neten Winzern, Lachsspezialitäten und 
andere Leckereien laden zum Verweilen 
und Genießen ein. Speziell für Kinder ist 
an allen Tagen die „Rollende Waldschu-
le“ geöffnet. An diesem „Lernort Natur“ 
können Kinder sehr viel über die heimi-
schen Wälder und die dort lebenden Tiere 
erfahren. In der „Rollenden Waldschule“ 
sind Kinder immer bestens aufgehoben.

Die Landpartie Balve bei Schloss Wocklum  
ist vom Himmelfahrtstag bis Sonntag 
täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet.  
Der Eintritt kostet 10 Euro, Kinder unter 
15 Jahren haben freien Eintritt. Hunde 
dürfen angeleint mitgenommen werden. 
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TOP Angebot Mai!

Siemens Waschvollautomat

Siemens

Waschvoll-

automat

WM14E280
A+++

7 kg

399,- €

Siemens Waschvollautomat
WM14E280

399,- EUR
(nur solange der Vorrat reicht)

  

technik und design studio
Hauptstraße 12

58802 Balve
Tel. 0. 2375. 20 51 546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Angebot Mai!

Siemens Wärmepumpen-
trockner „Extra Klasse“ 
WT 45H 280
· Energie-Effizienzklasse: A++

· Fassungsvermögen: 7 kg

· Schleuderzahl: 1400 Umdrehungen pro Minute

· Stromverbrauch: 212 KWh / Jahr

· Sensorgesteuerte autoDry-Technologie

· Outdoor-Programm zur schonenden Trocknung 
  von Funktionstextilien für Sport und Outdoor-Aktivitäten

· 40-Minuten-Schnelltrockenprogramm (super40)

· easyClean Filter – einfache Reinigung des Kondensatorfilters

„Extra Klasse“ WT 45H 280
für 599,- EUR 
(inkl. Busche Service: Lieferung
und Einweisung in das Gerät sowie
Entsorgung des Altgerätes)

Siemens Wärmepumpentrockner

Frühstücksbuffet, mittwochs bis montags, 8:30 - 11:30 Uhr. 
Hausgemachte Torten, Kuchen und Waffeln, 

warme Küche und Tagesgerichte.
Direkt am Sorpe-Vorbecken. Infos und Reservierung: 

airnah-sorpesee.de

Die Evangelische Kir-
chengemeinde Bal-
ve feiert am 12. und 

19. Mai die Konfirmation 
von 26 Jugendlichen, die in 
einem feierlichen Gottes-
dienst gesegnet werden und 
zum ersten Mal am Heiligen 
Abendmahl teilnehmen. Vo-
rangegangen ist eine andert-
halbjährige Vorbereitungs-
zeit, in der die Jugendlichen 
in den Grundlagen des christ-
lichen Glaubens unterwiesen 
wurden. Anschließend lädt 
die Kirchengemeinde  herz-
lich ins Kirch-Café ein.

Konfirmiert 
werden  am 12. Mai 2019:

Jonas Elandt
Luisa Gittel
Anna Lena Hartmann
Bianca Köster
Felix Kraus
Moritz Kraus
Niklas Linnemann
Wilhelmine Lüecke
Lukas Neuendorf
Michelle Neuendorf
Anna Roland
Sarah Schönemann
Lilli Vieregge
Simon Zimmermann

26 Jugendliche werden 
im Mai konfirmiert

Konfirmiert 
werden am 19. Mai  2019:

Robin Berghoff
Finja Boekholt
Jessica Diesendorf
Louisa Fiedler
Laura Grote
Marco Grote
Max Hepping
Paul Kasper
Freya Remke
Daniel Schneider
Kiara Schweitzer
Leonie Wild

Am Dienstag, 24. Septem-
ber 2019, startet um 17 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus 
ein neuer Kursus zur Vorbe-
reitung auf die Konfirmation  
2021. Eingeladen sind alle in-
teressierten Schüler/innen der 
7. Klasse. „Gerne stehen wir 
für Fragen und Anmeldungen 
bereit. Sie erreichen uns unter 
folgenden Telefonnummern: 
5579 oder 2434“, so die Kir-
chengemeinde.

Der Informationsabend für 
die Eltern der neu angemel-
deten Katechumenen findet 
am 27. Juni 2019 um 19.30 
Uhr im  Gemeindehaus Bal-
ve, Hönnetalstraße 25, statt.

Gold- und Diamantkonfirmation 
Balve. Alle Gold- und Diamantkonfirmanden sind am Sonn-
tag, 2. Juni, um 10 Uhr, zu einem Festgottesdienst in die 
Evangelischen Kirche Balve eingeladen. Die schriftlichen 
Einladungen erfolgen nach der Balver Konfirmandenliste 
1969 und 1959. Gern dürfen auch Jubilare dazukommen, die 
vor 50 bzw. 60 Jahren woanders konfirmiert wurden. Herz-
lich willkommen sind auch diejenigen, die bisher noch keine 
Möglichkeit hatten ihre Diamant- bzw. Goldkonfirmation zu 
feiern. Melden Sie sich doch bitte im Gemeindebüro (Tele-
fon: 02375 5579). Im Anschluss an den  Gottesdienst öffnet 
das Kirchcafé und lädt zum Verweilen ein. 
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Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40
www.zum-drosten.de • info@zum-drosten.de

ZUM DROSTEN

Korrekturabzug

Ihr Ansprechpartner:
Telefon:
Fax:
E-Mail:

Anzeige ist freigegeben

Anzeige ist freigegeben nach Korrektur

Anzeige bitte korrigieren und neu zusenden Größenänderung durch Übertragung möglich!

Bitte erteilen Sie uns bis 17:00 Uhr die Freigabe der Anzeige.

Martina Rauer
02392/ 5005-32
02392/ 5005-29
mrauer@mzv.net

17.06.2014 - 11:26 Uhr
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de
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Fax:
E-Mail:

Anzeige ist freigegeben

Anzeige ist freigegeben nach Korrektur

Anzeige bitte korrigieren und neu zusenden Größenänderung durch Übertragung möglich!

Bitte erteilen Sie uns bis 17:00 Uhr die Freigabe der Anzeige.

Martina Rauer
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mrauer@mzv.net

17.06.2014 - 11:26 Uhr

#  4 2 0 0 0 0 9 6 7 1       A us g abe:  4 HX 1 4 5 0       G rö ß e:  2 s p /  5 0 . 0 0  mm      E - T ag :  1 9 . 0 6 . 2 0 1 4

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Kompetente Hilfe
beim Verkauf
Ihrer Immobilie!

Die Nachricht vom töd-
lichen Verkehrsunfall 
im Hochsauerland-

kreis, bei dem Motorradfahrer 
Manfred Otto aus Beckum ums 
Leben kam, verbreitete sich am 
7. April 2018 rasend schnell 
in der Hönnestadt Balve, aber 
auch in Altenaffeln. Dort ist 
der Biker aufgewachsen.

Vor etwas mehr als einem 
Jahr passierte der schreckliche 
Unfall, der für Susanne Hein 
und ihre beiden Kinder, aber 
auch die vielen Freunde und 
Bekannten immer noch allge-
genwärtig ist, weil „Manni“ 
schmerzlich vermisst wird. 
„Er hat eine riesige Lücke 
in unserer Familie hinterlas-
sen“, sagt Hein, die nicht nur 
mit dem großen Schmerz über 
den Tod ihres Lebensgefähr-
ten zu kämpfen hat. Auch die 
Begleitumstände vor seiner 
Beisetzung machen ihr nach 
wie vor stark zu schaffen. 
Und genau das ist auch der 
Grund, warum sie mit unserer 
Redaktion über die Tage nach 
dem tragischen Ereignis gere-
det hat. Denn nach dem Un-
fall sind alle persönlichen Din-
ge, wie Amulett, Ringe und 
selbst der Haustürschlüssel 
des verstorbenen Beckumers 
auf eine mysteriöse Art und 
Weise verschwunden. „Ich 
habe die Polizei eingeschal-
tet, da es sich um wertvolle 
Erinnerungen an meinen Le-
bensgefährten gehandelt hat“, 
sagt Hein, deren Anzeige je-

„Manni fährt als mein 
Schutzengel immer mit“

doch im Sande verlaufen ist. 
Der Grund: Der Bestatter hat 
angeblich vergessen, die Er-
innerungsstücke des Bikers 
zu sichern, bevor der Tote 
zum Krematorium gefahren 
worden ist. „So etwas geht 
gar nicht“, betont Hein und 
rät allen Angehörigen, be-
sonders aufmerksam vor der 
Einsargung zu sein. Denn in 
ihrem Fall sind alle persön-
lichen Dinge verschwun-
den und auch das Motorrad 
des Toten ist lange Zeit von 
der Staatsanwaltschaft unter 
Verschluss gehalten worden. 
Angeblich durch ein Miss-
verständnis mit der Polizei. 
Der Tod von „Manni“, wie sie 
ihren Lebensgefährten liebe-
voll nennt, hat aber nicht nur 
sie tief ins Herz getroffen, son-
dern auch ihre beiden Kinder. 
„Die beiden sind mir dennoch 
eine große Stütze, die ich drin-
gend benötige, da ich unsere 
Firma und das Yoga-Studio 
nach dem Tod von Manni al-
leine weiter führen muss.“ 
Auch wenn ihr Lebensgefähr-
te durch einen tragischen Un-
fall in der Nähe von Greven-
stein ums Leben gekommen 
ist, Susanne Hein fährt inzwi-
schen wieder Motorrad. „Es 
fällt mir zwar schwer, da ich 
immer an ihn denken muss, 
aber ich habe das Gefühl, dass 
Manni als mein Schutzengel 
stets mit mir fährt“, gestattet 
die Beckumerin einen Blick 
hinter die Fassade.
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Die Schelle

10

Irgendwann im Winter musste ich 
meine kleine Enkeltochter Maxi 
aus dem Kindergarten holen.

Da schmolz mir das Herz als die 
Kleine mich sah, mir entgegen-
gelaufen kam, an mir hochsprang
und mich drückte.

Das war so toll, dass ich die erste 
Warnung einer uns im Eingang 
entgegenkommenden Mutter 
überhörte, dass man den Kindern 
im Winter einen Mantel anzieht.

Etwas weiter die zweite Mutter, 
mit Hausschuhen im Schnee sähe 
komisch aus.

Ist ja guuuut .......... also schnell 
wieder zurück und Mantel anzie-
hen und Schuhe wechseln und 
schnell durchs kalte Winterwet-
ter nach Hause (wir wohnen fast 
nebenan).

Später konnte ich das Kopfschüt-
teln von Maxis Oma (meine Frau) 
und von Maxis Mutter (meine 
Tochter) erst so richtig verste-
hen, als ich den Weg zum Kinder-
garten noch einmal zurück gehen 

musste, um den fremden Mantel 
und die fremden Schuhe umzu-
tauschen.

Auch verstand ich nun, warum 
die Kleine den gesamten, zwar 
kurzen, Heimweg nur meuterte 
und mehrere Gesichter mir so 
komisch mitleidig zu lächelten.
Es kam noch lustiger. Im Kinder-
garten angekommen, traf ich auf 
Kindergartenpersonal und eine 
Mutter die verzweifelt rätsel-
haft verschwundene Schuhe und 
Mantel suchten.

Mich bemerkte keiner (man muss 
ja auch mal Glück haben). Ich 
hing die fremden Sachen an den
Nachbarhaken von Maxi und ver-
lies, Maxis Sachen unter meinem 
Mantel versteckt, unschuldig-
pfeifend den Kindergarten.

Das war ganz schön aufregend 
und so ein bisschen hatte ich 
auch ein schlechtes Gewissen.

Ich finde es aber trotzdem falsch, 
wenn meine Frau behauptet, 
man müsse weniger auf die Kin-
der als auf den Opa achten.

Eine Kindergartengeschichte
aus dem Tagebuch von Horst Hanke

Treppen • Balkongeländer • Zäune
ZiergiTTer • SchloSSerarBeiTEN

Hüttenweg 6 • 58809 Neuenrade

Tel. 02392 - 62662 • Fax: 02392 - 723556
Mobil: 0171 - 6170142

Am Stadtgarten 4                Öffnungszeiten:
58809 Neuenrade                 Mo.-Fr. 08:00-18:00 Uhr
Fon 02392-505219               Sa. 08:00-13:00 

Wir wünschen unseren Kunden
eine schöne Adventszeit und

ein besinnliches Weihnachtsfest

Auflösung von Seite 7

Die nächste Ausgabe erscheint 

am 17. Februar 2015

Redaktions - u.  Anzeigenschluß ist der 30. Jan. 2015

 Am Stadtgarten 4 Öffnungszeiten:
 58809 Neuenrade Mo.-Fr. 08:00-18:00 Uhr
 Fon 02392-505219 Sa. 08:00-14:00 Uhr

www.blumendietz.de

Schöne Sommerware 
für Haus und Garten!

Genießen Sie die schöne Zeit mit tollen neuen Deko-Accessoires!

Was macht das Pres-
byterium eigent-
lich? Auf diese 

Frage wird die Evangelische 
Kirchengemeinde Balve am 
14. Mai im Gemeindehaus 
eine Antwort geben. 

Am 1. März 2020 werden in 
allen Gemeinden der Evange-
lischen Landeskirche die Pres-
byterien wieder neu gewählt. 
Diese Wahl entscheidet über 

Presbyterium gewährt Blick in seine Arbeit
die Zusammensetzung des wich-
tigsten gemeindlichen Gremi-
ums für die folgenden vier Jahre.

Das Presbyterium leitet die 
Gemeinde und trifft wichtige 
Entscheidungen. Die Pfar-
rerin/der Pfarrer sind immer 
Mitglieder dieses Gremiums. 
„Auf sie kann nicht verzichtet 
werden“, heißt es aus der Kir-
chengemeinde Balve.

Sie wollten schon immer 

wissen, wie das Presbyterium 
arbeitet, und was es bedeutet, 
Mitglied dieses Gremiums zu 
sein? Das jetzige Presbyterium 
möchte die Gelegenheit nutzen, 
der Gemeinde seine Arbeit im 
Alltag vorzustellen. „Wir, das 
Presbyterium der Evange-
lischen  Kirchengemeinde Bal-
ve, laden daher alle Gemeinde-
glieder ein, am 14. Mai, ab 19 
Uhr, an einer öffentlichen Pres-

byteriumssitzung im Gemein-
dehaus teilzunehmen. Für etwa 
eine Stunde können Sie uns bei 
der Arbeit zuschauen und ken-
nenlernen, wie eine Sitzung 
abläuft. Danach stehen wir Ih-
nen gerne für Fragen und Anre-
gungen zur Verfügung“, so das 
Presbyterium. 

Im Anschluss an die öffent-
liche Sitzung geht es mit dem 
nichtöffentlichen Teil weiter. 

Die bisherige stell-
vertretende Schied-
sperson Maria Göd-

de (Benkamp) steht der 
Stadt Balve für eine weitere 
Wiederwahl nicht mehr zur 
Verfügung. Die Stadt Bal-
ve sucht daher eine geeig-
nete Person für eine Amts-

Stadt Balve sucht stellvertretende Schiedsperson
zeit von zunächst fünf Jahren. 
Die Schiedsperson muss nach 
ihrer Persönlichkeit und ih-
ren Fähigkeiten für das Amt 
geeignet sein. Sie muss die 
Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter besitzen, das 
30. Lebensjahr vollendet ha-
ben und im Schiedsamtsbe-

zirk Balve ihren Wohnsitz ha-
ben. Zur Schiedsperson soll 
nicht gewählt werden, wer das 
70. Lebensjahr vollendet hat.   
Aufgaben der Schiedsper-
sonen sind die gütliche 
Schlichtung streitiger Rechts-
angelegenheiten. Schiedsper-
sonen sind keine Schiedsrich-
ter und zu einer Entscheidung 
irgendwelcher Art nicht be-
rufen. Als Organ der Rechts-
pflege muss die Schiedsperson 
in und außerhalb der Schlich-
tungsverhandlung stets un-
parteiisch sein. Anteilnahme 
an den zu verhandelnden Sa-
chen, die geduldige Bereit-
schaft, den Beteiligten zuzu-
hören und auf ihr Vorbringen 
einzugehen, die Herstellung 
einer ruhigen und entspannten 

Atmosphäre sowie zurückhal-
tenden Auftreten der Schieds-
person sind Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Tätigkeit. 
Zuständig sind die Schiedsper-
sonen für bürgerliche Rechts-
streitigkeiten, die im Fall einer 
gerichtlichen Auseinanderset-
zung von den ordentlichen 
Gerichten entschieden wer-
den müssen. Dies sind ins-
besondere die Streitigkeiten, 
bei denen die Zulässigkeit ei-
ner Klage von der vorherigen 
Durchführung einer außerge-
richtlichen Streitschlichtung 
abhängig ist. In erster Linie 
sind dies vermögensrechtliche 
Ansprüche wie Schadensersatz 
und Schmerzensgeld, Beseiti-
gungen, Beachtung der Haus-
ordnung oder die Wahrung 
nachbarrechtlicher Belange 
und die Verletzung der per-
sönlichen Ehre gehören eben-
falls zum Aufgabenbereich des 
Schiedsamtes.

Personen, die sich für die 
Tätigkeit der stellvertre-
tenden Schiedsperson inte-
ressieren, können sich zur 
Wahl stellen. Erforderlich ist 
die Wahl durch den Rat der 
Stadt Balve und eine Bestäti-
gung durch den Direktor des 
Amtsgerichtes vor Amtsantritt. 
Interessenten können sich bei 
der Stadt Balve – Fachbereich 
Sicherheit, Ordnung und Sozi-
ales – Widukindplatz 1, in Bal-
ve melden.  



Seite 17

Jahrgang 7 Nr. 5/2019

Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Uwe Arens

SONNENBRILLE komplett:
+ Herrenfassung von Falcon®

+ Einstärken-Kunststoffgläser von Falcon®

+ Tönung
Alle Brillenfassungen sind in verschiedenen Farben erhältlich.

€49,-

Sonnenseiten
des Lebens

Für die

Die Kunden wer-
den sich freuen, 
aber auch die Bal-

ver Fachhändler. Denn 
auf Initiative von Bürger-
meister Hubertus Mühling 
kann ab sofort in den Park-
buchten auf der Hauptstra-
ße nicht nur 30, sondern 60 
Minuten geparkt werden. 
„Ich bin mehrfach von Fach-
händlern angesprochen wor-
den, ob wir die Parkdau-
er nicht verlängern können. 
Diesem Wunsch haben wir 
entsprochen und einen An-
trag an den Märkischen Kreis 
gestellt. Es sind zwar unse-
re Schilder, die derzeit an-
gebracht werden, aber der 

Längere Parkdauer
auf  Hauptstraße

Märkische Kreis muss die 
Anordnung für die Park-
dauer von einer Stunde tref-
fen. Dies ist jetzt geschehen, 
nachdem wir die Aktion 
Ende 2018 gestartet haben“, 
erklärte der Bürgermeister 
auf Anfrage unserer Zeitung. 
Schon seit geraumer Zeit be-
klagten sich vor allem die 
Kunden über die kurze Park-
zeit. „Wenn ich ein Geschäft 
an der Hauptstraße besucht 
habe, ist die Uhr abgelaufen. 
Das ist ärgerlich“, so die Ar-
gumentation der Balver, aber 
auch der auswärtigen Kun-
den, die oftmals in der City 
mehrere Dinge auf einmal er-
ledigen möchten.

Zu einer Verkehrs-
unfallflucht ist es in 
Langenholthausen 

auf der Neuenrader Straße/
Kurze Straße gekommen. Es 
entstand ein Sachschaden in 
Höhe von 1.300 Euro. 

Am Mittwoch, 17. April, 
um 9.30 Uhr, wendete nach 
Angaben eines Zeugen ein 
weißer Lkw vor der abge-
sperrten Baustelle auf der  
B 229, und zwar auf der Bun-
desstraße und Kurze Straße. 
Bei seinem missglückten 

Polizei sucht Lkw-Fahrer
Wendemanöver beschädigte 
der Fahrer einen Metallzaun 
mit dem Heck seines vermut-
lichen 7,5-Tonners.

Der Unfallverursacher 
entfernte sich von der Un-
fallstelle, ohne eine Scha-
denregulierung eingeleitet 
zu haben. Teile vom Lkw 
konnten noch an der Unfall-
stelle sichergestellt werden. 
Zeugen werden gebeten, 
sich bei der Polizei Menden 
unter 02373-90990 zu mel-
den.
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Noch vor den feier-
lichen Heiligen Mes-
sen am Karsamstag, 

Ostersonntag und -mon-
tag ließ Paderborn den Kir-
chenvorstand von St. Blasi-
us Balve nicht nur aufatmen, 
sondern auch strahlen. Denn 
mit der Abrissgenehmigung 
ist die wichtigste Hürde zum 
Bau des neuen Pfarrheims 
genommen worden.

Neues Pfarrheim kann gebaut werden
Pünktlich zum Osterfest, 

und damit zwei Wochen frü-
her als geplant und erwartet, 
hat das Erzbischöfliche Ge-
neralvikariat in Paderborn 
der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Blasius Bal-
ve die Genehmigung für den 
Abriss des alten Pfarrheims 
erteilt. Zeitgleich mit einem 
zweiten Schreiben erhielt die 
Pfarrgemeinde auch die Ge-

nehmigung für den Bau eines 
neuen Pfarrheims.

Mit dieser „frohen Os-
terbotschaft“ sind die in-
nerkirchlichen Hürden für 
Abriss und Neubau des Pfarr-
heims aus dem Weg geräumt. 
Zugleich ist damit auch der 
Weg frei für die Beantragung 
der behördlichen Baugeneh-
migung beim Märkischen 
Kreis.

Betriebsunfall: 
Balver schwer 

verletzt
Garbeck. Bei einem Betriebs-
unfall in Garbeck ist ein Balver 
schwer verletzt worden. Als 
Polizei, Notarzt und Rettungs-
assistenten vor Ort erschienen, 
war sehr schnell klar, wie es 
zu dem Unfall gekommen 
ist. „Der Mann hat mit einem 
Kran gearbeitet und ist von 
einer herabstürzenden Stahl-
platte getroffen worden. Auf 
Grund seiner schweren Verlet-
zungen ist sofort der Rettungs-
hubschrauber angefordert 
worden“, erklärte Polizei-Pres-
sesprecher Christoph Hüls. 
Warum der 48-jährige Balver 
so schwer verletzt wurde, dass 
er nach der Erstversorgung in 
eine Siegener Spezialklinik 
geflogen werden musste, wird 
das Amt für Arbeitsschutz he-
rausfiltern müssen. „Ob alle 
Sicherheitsvorschriften einge-
halten worden sind, diese Fra-
ge muss das Amt für Arbeits-
schutz beantworten. Denn das 
ist nicht Sache der Polizei“, 
hieß es aus Iserlohn.

Als Peter Trautes ge-
gen 19 Uhr in die 
Langenholthauser 

Schützenhalle blickte, war 
ihm doch etwas komisch zu-
mute. Denn es herrschte gäh-
nende Leere in der Tanzbar, 
obwohl alle 600 Karten im 
Vorverkauf wie warme Sem-
meln weg gegangen waren.

Der Grund: Viele Tanz- 
und Feierbiester hatten sich 
den Bundesliga-Klassiker 
Bayern München gegen Bo-
russia Dortmund angesehen. 
Während die einen den Erfolg 

Tanzbar ein Volltreffer
ihrer Bayern feierten, tanzten 
sich die Borussen-Fans erst 
einmal nach der 5:0-Klat-
sche den Frust von der Seele. 
Auch heuer passte wieder al-
les: Tolle Musik, tolle Stim-
mung, eine schöne Deko und 
die Tanzfläche von der ersten 
bis zur letzten Minute rappel 
voll. Kurz gesagt: Die 6. Auf-
lage der Tanzbar war wie ihre 
Vorgänger ein Knaller. Da-
ran haben Peter Trautes und 
„Schanko“ (Martin Völk-
ner) gleich zweimal großen 
Anteil. Denn erstens hatten 

sie ihre Veranstaltung glän-
zend organisiert, auch was 
die Versorgung der Gäste 
mit Getränken und Speisen 
betraf, und zweitens sorgten 
die beiden DJs genau für die 
Musik, die die reifere Jugend, 
aber auch die zahlreichen 
jungen Leute über 18 Jahre 
in der Tanzbar erwarten.

Die Tanzbar ist aber in-
zwischen weit mehr als nur 
trinken und tanzen. Sie ist 
ein Treffen mit Verwandten, 
Freunden und Bekannten, um 
sich den Abend über zu un-

terhalten. Nicht zuletzt aus 
diesem Grunde reisen die 
Besucher, auch heuer, von 
weit her an, um einige schö-
ne Stunden in gemütlicher 
Runde  zu verbringen. Nicht 
nur beim Bier, sondern auch 
mit dem Cocktail in der Hand 
wurde geplauscht und geflir-
tet bis in den frühen Sonntag-
morgen. Ab jetzt warten alle 
auf die 7. Auflage der Tanz-
bar in L.A.
Bilder-Galerien von der Tanz-
bar in L.A. unter www.hoenne-
zeitung.de
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Das Stück „Es war 
einmal – 7 Märchen 
auf einen Streich” 

ist vom 4. Mai bis 2. Juni 
2019 in der Balver Höh-
le zu sehen.  Das Ensemble 
der Festspiele Balver Höh-
le präsentiert einen Riesen-
spaß für Groß und Klein mit  
Musik zum Mitsingen und 
Texten von Martin Lingnau 
und Heiko Wohlgemuth. 
Während Marie Neuhaus-
Schwermann Regie führt, 
obliegt die musikalische 
Leitung Markus Kaiser. 
Was erwartet die Besu-
cher im Felsendom? Mama 
ist beim Elternabend und 
Papa allein zu Haus – mit 
seinen Kids. Er soll eine 
Gute -Nach t -Gesch ich -
te vorlesen, aber das Mär-
chenbuch ist weg. Was 
tun? Mit viel Phantasie er-
findet er ein Märchen, 
das es so noch nie gab. 
Bekannte Figuren erleben 

Samstag um 15 Uhr ist Märchen-Premiere in der Balver Höhle:

10 Eintrittskarten zu gewinnen

neue Abenteuer im Mär-
chenwald: Die Besucher 
staunen über böse Feen und 
freundliche Hexen, schnar-
chende Prinzessinnen und 
gestiefelte Wölfe. Der 
Froschkönig frisst die Groß-
mutter, der Wolf jammert 
über Figurprobleme und 
Rotkäppchen steckt mit Ra-
punzel unter einer Decke. 
Im Mittelpunkt des ganzen 
Tohuwabohu: Das tapfere 
Schneiderlein, das auszieht, 
um die Liebe und das Glück 
zu finden.  So werden sie-
ben Märchen auf einen 
Streich in zwei Stunden tol-
le Schauspielerei und Musik 

gepackt. Nach dem grandi-
osen Erfolg des Stücks am 
Schmidt-Thea ter Hamburg 
ist das Stück ab Samstag, 
15 Uhr, in der Höhle präsent.

Vor der Premiere des ra-
santen Theaterstücks, für 
die es noch Karten gibt, 
wird Schirmherr Land-
rat Thomas Gemke die Be-
sucher begrüßen. Mehr 
Informationen unter 
Telefon 0 23 75/10 30 oder  
Fax 0 23 75/20 35 45 sowie  
info@festspiele-balver-ho-
ehle.de

Hönne-Express und Hön-
ne-Zeitung verlosen 10  Ein-
trittskarten für eine Mär-

chenvorstellung Ihrer Wahl. 
Schicken Sie einfach eine 
Mail mit Ihrem Namen, 
Wohnort und Telefon-Num-
mer  bis Freitag, 3. Mai, 12 
Uhr, an balve@hoennezei 
tung.de. Die Gewinner wer-
den von uns kurzfristig tele-
fonisch benachrichtigt.

Termine und Tickets
Nach der Premiere am 4. 

Mai gibt es weitere Auffüh-
rungstermine: 6. Mai, 10 
Uhr; 11. Mai, 15 Uhr; 12. 
Mai, 15 Uhr; 13. Mai, 10 
Uhr; 18. Mai, 15 Uhr; 19, 
Mai, 15 Uhr; 24. Mai, 17 
Uhr; 25. Mai, 15 Uhr; 26. 
Mai, 15 Uhr; 30. Mai, 15 
Uhr; 1. Juni, 18 Uhr; 2. Juni, 
15 Uhr.

Eintrittskarten zum Stück-
preis von 12 Euro gibt es 
unter Telefon 02375/10 
30 oder unter www.fest-
spiele-balver-hoehle.de. 
Kinder (bis 15 Jahre) zahlen 
8 Euro, Schüler, Studenten 
und Behinderte 10 Euro. 
Eine Kombikarte für zwei 
Erwachsene und zwei Kin-
der kostet 35 Euro.

Kunst und Wein ha-
ben drei Dinge ge-
meinsam: Sie kön-

nen als wertvoll betrachtet 
werden, Kultstatus erlangen 
und bei Auktionen Rekord-
preise erzielen. Aus diesem 
Grunde haben Sie, liebe Le-
ser, am Tag der offenen Tür 
des Weinhauses Schmitz am 
18. Mai die Möglichkeit, etwa 
80 Bilder der Balver Male-
rin und Gründerin des Wein-
hauses Anneliese Schmitz zu 
betrachten und zu erwerben.

Die Unternehmerin hat in 
den letzten 20 Jahren einige 
hundert Bilder geschaffen, 
wobei sie sich weder im Stil 
noch in der Technik festlegen 
lässt. Ihr Motiv: „Neugierig 

Kunst und Wein im Weinhaus Schmitz
auf Kunst“ und „alles auspro-
bieren“.           

Ihre Gemälde wurden in 
zahlreichen Ausstellungen 
gezeigt: unter anderem in der 
Balver Höhle (2001), Sparkas-
se Balve (2002), Hans-Prinz-
horn-Klinik Hemer (2005), 
Congress-Centrum Berlin 
(2005), World Parkinson Con-
gress in Washington, USA 
(2006), Kulturhaus am Plat-
tensee, Ungarn (2009), Kreis-
haus Lüdenscheid (2011).

Neben der Kunst soll je-
doch auch der Wein nicht zu 
kurz kommen: „Auch in die-
sem Jahr haben wir uns auf der 
Fachmesse Pro Wein für Sie 
informiert und konnten einige 
Weine des 2018er Jahrgangs 

probieren, der, wie erwar-
tet, besonders in Deutschland 
sehr fruchtige und abgerunde-
te Weine hervor gebracht hat. 
Der Sommercuvee aus Bisch-
offingen ist deshalb in diesem 

Jahr besonders zu 
empfehlen. Davon 
können Sie sich 
bei unserer Wein-
probe ein eigenes 
Bild machen“, sagt 
Wolfram Schmitz. 
Am Samstag, 18. 
Mai, ist das Wein-
haus (Am Baum-
berg) von 11 bis 
18 Uhr geöffnet, 
um den Besuchern 
Gelegenheit zu ge-
ben, die Neuent-

deckungen und noch einiges 
mehr kostenlos zu probieren. 
„Wir würden uns freuen, Sie 
bei uns begrüßen und bera-
ten zu dürfen“, so Birgit und 
Wolfram Schmitz.
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 Veranstaltungen in Balve im März 2019
26.5.2019, 14-17.30 Uhr, Balve, Offene Führung durch die Luisenhütte Wocklum
26.5.2019, ab 10 Uhr, Langenholthausen, Grün-Weißer Tag, Ortsteil Langen-
holthausen, TuS Langenholthausen
29.5.2019, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung: Rundweg in Stockum, Treff-
punkt Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve
29.5.2019, Volkringhausen, Jung schützenfest, Ortsteil Volkringhausen, Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus Volkringhausen
30.5.-2.06.2019, Balve, Landpartie in Wocklum, Schlossanlage Wocklum
30.5.2019, 12 Uhr, Balve, Wanderung nach Blintrop, Treffpunkt Parkplatz am 
Bahnhof, SGV-Abt. Balve
30.5.+1.6.2019, 11 Uhr, Beckum, Sportfest, Sportplatz Auf der Hinsel, SuS Be-
ckum
30.5.2019, Eisborn, Tag der Offenen Tür, Feuerwehrgerätehaus Eisborn, Freiwil-
lige Feuerwehr Balve, Löschgruppe Eisborn
30.5.2019, Garbeck, Hl. Erstkommunion, Kath. Pfarrkirche Hl. Drei Könige
1. bis 3.6.2019, Schützenfest Langenholthausen

Alle Angaben ohne Gewähr

4.5.-2.6.2019, Balve, Märchenspiele in der Balver Höhle: Es war einmal ... 7 auf 
einen Streich, Festspiele Balver Höhle
4.5.2019, 10 Uhr, Garbeck, Aktion Saubere Landschaft, Ortsteil Garbeck
4.5.2019, 9 Uhr, Langenholthausen, Altpapiersammlung, Ortsteil Langenholt-
hausen, MGV Eintracht Langenholthausen
5.5.2019, 11 bis 18 Uhr, Balve/ Wocklum, Saisoneröffnung Luisenhütte, Lui-
senhütte Wocklum, Märkischer Kreis und Stadt Balve
5.5.2019, Beckum, Hl. Erstkommunion, Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus
6.5.2019, 19.30 Uhr, Balve, Vortrag: „Salafisten und Rechte, Evang. Gemeinde-
haus, Kolpingsfamilie Balve
8.5.2019, Eisborn, 19 Uhr, Bürgerversammlung auf Einladung der BGS Eisborn 
in der Schützenhalle
11.5.2019, 14- 16.15 Uhr, Balve, Bodo, das Balver Mammut, eine Erlebniswan-
derung, Treffpunkt: Parkplatz vor dem Schulzentrum, Am Krumpaul, VHS Balve-
Hemer- Menden
11.5.2019, 19.30 Uhr, Balve, Frühlingskonzert, Aula Schulzentrum Balve, Mu-
sikverein Balve
11.5.2019, Balve, Kreisleistungsnachweis der FFW in Halver, Freiwillige Feu-
erwehr Balve
12.5.2019, 10 Uhr, Balve, Wanderung: Haldener-Hügel-Hopping, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve
12.5.2019, Beckum, Tag der Offenen 
Tür, Musikhaus Beckum, Musikverein 
Beckum
15.5.2019, 19 Uhr, Balve, Vortrag von 
Prof. Schulte, Aula der Realschule, 
Bürgerstiftung, Hönne-Express und Hön-
nezeitung
17.5.2019, 19 Uhr, Balve, Spieleabend 
im Wanderheim Ewald-Hagedorn-Wan-
derheim, SGV-Abt. Balve
17.5.2019, Mellen, Senioren-
nachmittag in Mellen, Schützenhal-
le, Schützenbruderschaft St. Hubertus 
Mellen
18.5.2019, 14 Uhr, Beckum, Trödel-
markt für Kinder, Schützenhalle Be-
ckum, Förderverein Kindergarten Be-
ckum
18.5.2019, Langenholthausen, Jung-
schützenabend in Balve, Schützenbru-
derschaften Oberes Hönnetal
19.5.2019, 10 Uhr, Balve, MTB- Tour 
Arnsberger Wald, Treffpunkt Parkplatz 
am Bahnhof, SGV-Abt. Balve
19.5.2019, 11-18 Uhr, Balve, Interna-
tionaler Museumstag, freier Eintritt im 
Museum für Vor- und Frühgeschichte 
und die Luisenhütte in Wocklum, Stadt 
Balve und Märkischer Kreis
19.5.-8.9.2019, Balve, Offene Gärten 
im Ruhrbogen, Stadt Balve
19.5.2019, Garbeck, Tag der Offenen 
Tür, Feuerwehrgerätehaus Garbeck, 
Freiwillige Feuerwehr Balve Löschzug 
Garbeck
19.5.2019, 13 Uhr, Mellen, Frühlings-
konzert, Schützenhalle Mellen, Ge-
mischter Chor Melodie Mellen u. Musik-
verein Balve
20.5.2019, 16-18 Uhr, Balve, Kinder-
kino: Kidbusters, Evang. Gemeinde-
haus, BJZ, Jugendtreff und MK
21.5.2019, Balve, Stöbertag in Balver 
Betrieben, Grundschüler erkunden Fir-
men, Stadt Balve
25.5.2019, 19.30 Uhr, Balve, Feuer´n 
Abend, Kompaniefest St.-Johannes-
Platz, Schützenbruderschaft St. Seba-
stian Balve 4. Kp.
25.5.2019, Beckum, Altpapiersamm-
lung, Ortsteil Beckum, Freiwillige Feuer-
wehr Balve, Löschgruppe Beckum
25.5.2019, 14-16 Uhr, Garbeck, Re-
paraturCafé und Tauschbörse im alten 
Edeka-Markt, Dorfmitte, Hönnetal im 
Wandel
25.5.2019, 16 Uhr, Garbeck, Fami-
lientag in Höveringhausen, Dorfge-
meinschaftshaus, Dorfgemeinschaft Hö-
veringhausen
25.5.2019, 18 Uhr, Mellen, Einwei-
hung Feuerwehrgerätehaus Mellen, 
Freiwillige Feuerwehr Balve, Löschgrup-
pe Mellen
26.5.2019, 10 Uhr, Balve, Wanderung: 
Zwei Golddörfer…, Treffpunkt Parkplatz 
am Bahnhof, SGV-Abt. Balve
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Fast dreimal so viele 
Aussteller wie im letz-
ten Jahr hatten sich 

mit ihren Produktneuheiten 
für den FIBO Innovation & 
Trend Award 2019 beworben. 
Alle Einreichungen inklusive 
die der 19 Nominierten wur-
den vom 4. bis 7. April auf 
der FIBO in Köln präsentiert. 
Jetzt liegt das Ergebnis vor: 
Der Chef der Physiothera-
pie-Praxis Balve (Hönnetal-
straße), Wojciech Zarczyns-
ki, ist unter den Preisträgern, 
und zwar mit dem BAL-
Lance-Concept von Dr. Tan-
ja Kühne, an dessen Entwick-
lung er maßgeblich beteiligt 
ist. Der therapeutische Teil 
stammt von Zarczynski und 
den Kolleginnen Eva Ebbert 
und Doreen Huber, die ihm 
zuarbeiten. Das Therapiekon-
zept ist vor fünf Wochen auf 
der Leipziger Therapie-Mes-
se vorgestellt worden und 
wird Heilberuflern (Ärzte, 
Therapeuten, Heilpraktiker) 
zur Fortbildung angeboten. 
Mit dem Gesamtkonzept 
von Dr. Tanja Kühne hat 
das Team nach dem Neos-
Award 2017 nun den Fibo-
Award 2019 für Innovation 
und Trend im Bereich Ge-
sundheit und Prävention ge-
wonnen. Für Zarczynski ist 
die Auszeichnung eine Sen-
sation, denn die Konkurrenz 
war so stark wie nie zuvor. 
„Insgeheim haben wir na-
türlich gehofft, vorn mit da-
bei zu sein. Dass wir den FI-
BO-Award gewonnen haben, 
macht uns natürlich unheim-
lich stolz“, sagt der anerkann-
te Physiotherapeut, der eben-
so dabei sein wird wie Prof. 
Dr. Tobias Schulte und Dr. 
Paul Stüeken jun., wenn es 
auf Einladung der Bürger-
stiftung Balve in Kooperation 

Balver Physio gewinnt FIBO-Award 2019

mit HÖNNE-ZEITUNG und 
HÖNNE-EXPRESS am 15. 
Mai ab 19 Uhr in der Aula der 
Städtischen Realschule Balve 
um das Thema Rücken geht. 
Die Preisverleihung erfolgte 
im Rahmen des European 
Health & Fitness Forums am 
Vortag der FIBO vor rund 
400 Spitzenvertretern der 
Branche. 

Was ist BALL.ance? 
Bei der BALL.ance wer-

den gymnastische Übungen 
hauptsächlich im Liegen 
in entspannter Rückenlage 
durchgeführt, wobei die ein-
zelnen 2- bis 5-minütlichen 
Übungen aus langsamen 
Rollbewegungen, einfaches 
Liegen auf einem kleinen 
Trainingsgerät und spezi-
ellen Atemübungen bestehen. 
BALL.ance ist ein speziell 
entwickeltes, je nach Kör-
pergröße und Körpergewicht 
anzuwendendes Trainingsge-
rät, bestehend aus zwei oran-
gengroßen Bällen, die durch 
eine spezielle, flexible Feder 
miteinander verbunden sind 
und somit einen individuell 
optimierten, massageähn-
lichen Druck auf die Mus-
kulatur (vor allem Rücken-
muskulatur) ausüben und zur 
Entspannung dieser führen. 
Das Besondere an der BALL.
ance ist die Kombination aus 
dem speziell entwickelten 
Trainingsgerät und den ein-
fachen Übungen, da diese auf 
den von der Natur aus vorge-
gebenen Entlastungsmecha-
nismen für Muskeln, Wir-
belsäule, Bandscheiben und 
Gelenke aufbauen.

Zu Beginn der Motor-
radsaison 2019 führt 
die Polizei immer 

häufiger Schwerpunktkon-
trollen in Balve durch. Dies-
mal wartete sie am Karfrei-
tag von 13 bis 18 Uhr auf 
ihre „Kundschaft”. Im Fo-
kus der polizeilichen Be-
trachtung stand primär der 
technische Zustand. Die 
Folge: Sieben Bikern wur-
de die Weiterfahrt untersagt.                   

Für sieben Biker war               
in Sanssouci Endstation

Insgesamt wurden 223 Mo-
torräder sowie Quads kon-
trolliert und neun Ord-
nungswidrigkeitenanzeigen 
gefertigt, weil die Bereifung 
mangelhaft war. In sieben 
Fällen wurden unzulässige 
technische Veränderungen 
festgestellt, die ein Erlö-
schen der Betriebserlaubnis 
zur Folge hatten. Drei dieser 
Fälle betrafen manipulierte 
Abgassysteme.
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Obwohl er das ehren-
amtliche Engage-
ment der Mitglie-

der des Löschzugs Garbeck 
schätzt, übt Stephan Ho-
nert scharfe Kritik. Dies gilt 
auch für seine Nachbarn 
von der Straße „Auf der 
Gabel“/“An der Höh“. „Ei-
nige von den Feuerwehrka-
meraden setzen durch ihre 
Raserei Leib und Leben an-
derer Menschen aufs Spiel.“ 
Grund für die schonungslose 

Scharfe Kritik an der Feuerwehr Garbeck
Kritik sind jene Feuerwehr-
kameraden, die nach Mei-
nung von Honert und des-
sen Nachbarn immer wieder 
von Höveringhausen kom-
mend die Straße „An der 
Höh“ mit fast 70 km/h run-
ter rasen. Und das, obwohl 
es im Bereich „Auf der Ga-
bel“ und „An der Höh“ nach 
Aussage der Anrainer klei-
ne Kinder und ältere Men-
schen mit Rollator gibt. 
„Ich habe bereits mit Lösch-

zug-Führer Frank Severin ge-
sprochen, damit er seine Ka-
meraden bittet, vorsichtiger 
zu fahren. Aber die Reakti-
on war gleich null. Sie rasen 
weiter die Straße runter und 
begeben sich damit in Situ-
ationen, die sie nicht mehr 
kontrollieren können, wie 
beispielsweise als sie zum 
Brand nach Balve wollten.
„Sie nutzen den Weg von 
Höveringhausen nach Gar-
beck als Rennstrecke, nur 

um eine halbe Minute frü-
her am Feuerwehrgerätehaus 
zu sein. Damit setzen sie in 
einem Wohngebiet das Leben 
anderer Menschen aufs Spiel. 
Das ist unverantwortlich. 
Deshalb stellen wir Nach-
barn jetzt auch ganz bewusst 
Öffentlichkeit her“, sagt Ste-
phan Honert im Auftrag der 
Anrainer, die vor ihren Häu-
sern saßen und das Verhal-
ten der Feuerwehrkameraden 
live verfolgt hatten.

Die Breitensport-
Abteilung des TuS 
Langenhol thau-

sen, die ohnehin schon ein 
breitgefächertes Angebot 
für jung und alt bereit hält, 
wird um eine Tanzgruppe 
erweitert. Erstmals sol-
len sich alle interessierten 
Jungen und Mädchen im 
Alter von 6 bis 9 Jahren 
am Montag, 6. Mai, um 
16.30, in der ehemaligen 
Grundschule versammeln. 

Die Idee, eine neue Tanz-
gruppe für die Kids in Lan-
genholthausen zu bilden, 
hatte Steffi Neitzert. Ge-

TuS L.A.: Tanzgruppe 
hat noch zwei freie Plätze

meinsam mit Amina Adi-
lovic wird sie die Übungs-
nachmittage von 16.30 bis 
17.30 Uhr abhalten. „Die 
Tanzstunden finden in der 
SoKola.de statt. Wir wollen 
mit 8 bis 10 Kindern begin-
nen“, sagt Steffi Neitzert, 
die ebenso wie Amina Adi-
lovic darauf verweist: „Die 
Anmeldeformulare für die 
Jungen und Mädchen der 
neuen Tanzgruppe werden 
während der ersten Tanz-
stunde an die Eltern ausge-
händigt.“ Noch sind zwei 
Plätze in der neuen Tanz-
gruppe frei.

Ein unbekannter Rad-
fahrer wendete am 
Ostersamstagnach-

mittag gegen 16.10 Uhr auf 
der Sorpestraße in Mellen, 
ohne auf den nachfolgenden 
Verkehr zu achten. Dadurch 
kam es zu einem Unfall mit 
2.000 Euro Sachschaden. 
Statt sich um die Schadens-
regulierung zu kümmern, 
flüchtete er. Jetzt sucht ihn 
die Polizei. Der Sachverhalt: 
Ein 21-jähriger Kradfahrer 
aus Lünen befuhr die Sorpe-
straße in Richtung Sorpesee. 
Vor einem Kurvenbereich 
beabsichtigte der Kradfahrer 
einen vor ihm befindlichen 
Radfahrer zu überholen. Der 

Radfahrer flüchtet                
nach Unfall

Radfahrer wendete plötzlich 
auf der Fahrbahn, ohne auf 
den nachfolgenden Verkehr 
zu achten. Der Kradfahrer 
konnte dem Radfahrer ge-
rade noch ausweichen, ge-
riet jedoch in die Böschung 
und kam zu Fall. Hierbei 
wurde das Krad beschädigt, 
der Fahrer blieb unverletzt. 
Der Radfahrer entfernte 
sich von der Örtlichkeit 
ohne eine Schadensregulie-
rung eingeleitet zu haben. 
Zeugen, die den Vorfall be-
obachtet haben, werden ge-
beten, sich bei der Polizei 
Menden unter der Rufnum-
mer 02373-9099-7121 zu 
melden.

Auf der Bundesstra-
ße 229 in Balve ist 
es am vergangenen 

Mittwoch gegen 16 Uhr zu 
einem Unfall gekommen, bei 
dem der Verursacher verletzt 
wurde. Der Sachschaden be-
trägt nach Angabe der Poli-

Vom Kreisel vor die Mauer
zeibeamten aus Menden ca. 
3.000 Euro. 

Ursache für den Unfall 
ist wahrscheinlich ein inter-
nistischer Notfall, denn der 
65-jährige Dortmunder ist 
aus der „Kormke“ kommend 
durch den Kreisverkehr ge-

fahren, auf die linke Seite ge-
wechselt und von dort gegen 
die Mauer einer Versiche-
rungsagentur geprallt. 

Der Toyota-Fahrer wechsel-
te  nach dem Aufprall aber-
mals die Fahrbahn und kam 
letztendlich vor dem Haus 
Padberg zum Stehen. Obwohl 
zum Glück nur leicht verletzt, 

musste er dennoch eine Weile 
von den Rettungsassistenten 
im RTW versorgt  werden, 
bevor er in ein Arnsberger 
Krankenhaus gebracht wurde. 

Bedingt durch die Erstver-
sorgung auf der Hönnetal-
straße kam es zu langen Staus 
in Richtung Hönnetal, Lan-
genholthausen und Garbeck. 
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Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  20. 05. 2019
Revier 317  Dienstag 21. 05. 2019
Revier 318  Mittwoch 22. 05. 2019
Revier 319  Donnerstag 23. 05. 2019
Revier 320  Freitag 24. 05. 2019

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 13. 5. 2019
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 27. 5. 2019

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 14. 5. 2019
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 28. 5. 2019

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 15. 5. 2019
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 29. 5. 2019

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 16. 5. 2019
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 31. 5. 2019
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 17. 5. 2019
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 01. 6. 2019

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2019!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 16. März 2019 16. Nov. 2019  9 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 03. April 2019 23. Oktober 2019 16 bis 18 Uhr

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 06. 5. 2019
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  20. 5. 2019

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 07. 5. 2019
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 21. 5. 2019

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 08. 5. 2019
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 22. 5. 2019

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 09. 5. 2019
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 23. 5. 2019
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 10. 5. 2019
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  24. 5. 2019

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Dienstag, 21. Mai 2019

Eisborn Parkplatz Schützenhalle 12.00 bis 12.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 13.30 bis 14.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr

Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung der Schadstof-
fe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des angelieferten Stof-
fes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest ver-
schlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Nicht ganz unerwartet 
haben sich in Eis-
born und Asbeck 

Bürger an einen Tisch ge-
setzt und die BGS Eisborn 
– Bürgerinnen und Bürger 
gegen die Steinbrucher-
weiterung Eisborn/Asbeck 
– aus der Taufe gehoben. 
Nachdem sich die Damen 
und Herren in der Vorwo-
che noch einmal getroffen 

BGS Eisborn lädt zur Bürgerversammlung
haben, möchten sie jetzt 
alle interessierten Bürger 
und Bürgerinnen über ihr 
Vorhaben informieren. Vor 
diesem Hintergrund lädt 
die BGS Eisborn am Mitt-
woch, 8. Mai, 19 Uhr, zu 
einer Bürgerversammlung 
in die St.-Antonius-Schüt-
zenhalle ein. 

Die Initiatoren der Einla-
dung sind der 1. Vorsitzen-

de Michael Hirt (Bork), 2. 
Vorsitzende Joachim Voß 
(Eisborn) und Schriftfüh-
rer Hans-Dieter Kolossa 
(Eisborn). Diese drei Vor-
standsmitglieder werden 
am 8. Mai die Besucher 
über die geplanten Aktivi-
täten der Bürgerinitiative 
Eisborn im Detail infor-
mieren.

Bereits beim Dialog vor 

Ort, initiiert durch Rhein-
kalk, war deutlich hörbar 
zu erkennen, dass es eini-
ge Dorfbewohner aus Eis-
born und Asbeck gibt, die 
nicht damit einverstanden 
sind, dass der Steinbruch 
Asbeck in den kommen-
den Jahren um 86 ha er-
weitert wird, und zwar in 
Richtung Eisborner Vogel-
stange.
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